
Telefon (0 21 66) 8 71 12 - Telefax 85 04 32

autorisierter
Fiat PKW-Händler

und Servicepartner

41238 MG-Schelsen - Am Fußfall 1

Einladung zur Information
und zum Gespräch

WE- Dass es eine Prozessgruppe in St. Laurentius Odenkirchen gibt,
die darüber berät, wie es nach dem Weggang von Pfarrer Nienkerke
weitergehen könnte, das war im Pfarrbrief zu lesen und darüber haben
wir berichtet. Wolfgang Habrich, Sprecher der Prozessgruppe, hat der
Redaktion eine Einladung zukommen lassen, die wir nachfolgend veröf-
fentlichen.

„Das Treffen der ‚Prozessgruppe‘ (Vertreter(innen) von Pfarreirat und
Kirchenvorstand gemeinsam mit den Hauptamtlichen des Pastoral-
teams und Pfr. Michael Röring) am 23. Februar unter Anleitung des
vom Bistum beauftragten Gemeindeberaters Jürgen Maubach war na-
türlich zunächst geprägt von den Briefen an die Gremien und der Unter-
schriftenaktion, in der fast 600 Unterzeichnende ‚unter allen Umstän-
den eine Leitungsstruktur mit einem hauptamtlichen Pfarrer‘ wünschen.
Weil die Formulierung ‚unter allen Umständen‘ gerade auch nach den
Erfahrungen der letzten Jahre Fragen aufwirft, aber auch, weil es eine
Fülle an Missverständnissen und Unklarheiten über den Auftrag der
Prozessgruppe gibt, haben sich alle Beteiligten entschieden, den ur-
sprünglich für das nächste Treffen der Gruppe reservierten Termin für
einen Informations- und Gesprächsabend am Mittwoch, dem 13. April,
um 19.30 Uhr im Pfarrsaal von Heilig Geist zu nutzen, zumal auch Herr
Reyans von der Personalabteilung des Generalvikariates sein Kommen
zusagen konnte. Unter Moderation von Herrn Maubach wird Herr
Reyans über den Ausgangspunkt, das Anliegen und die Möglichkeiten
des begleiteten Prozesses informieren. Danach bleibt Zeit für Nachfra-
gen und Diskussion.“

Pfleger
feiert „tierisches“ Jubiläum

Im März 1976 fing Norbert von Dahlen als Tierpfleger beim Tiergarten
in Odenkirchen an. Viel hat er seitdem erlebt und hat mit seiner Familie
auch über zwei Jahrzehnte auf dem Gelände gewohnt. „Das hat mir
immer gut gefallen“, so von Dahlen. Und so war er auch buchstäblich
„nah dran“ an den Zwei- und Vierbeinern. Die Braunbären, die seit
2013 im Bärenpark Müritz leben, hat er als meerschweinchengroße
Babys kennengelernt und auch manches Mal als kleine „Pelzknäuel“
durch den Tiergarten getragen. „Zu Jungtieren hat man immer eine
besondere Beziehung“, so von Dahlen.
Aus Anlass des 40-jährigen Dienstjubiläums kamen Tiergartenvorstand
sowie Kolleginnen und Kollegen zusammen, um von Dahlen zu gratulie-
ren. „Es ist nicht selbstverständlich in der heutigen Zeit, dass man 40
Jahre beim gleichen Arbeitgeber ist. Dieses Jubiläum ist ein Meilen-
stein im Berufsleben“, so der Vorsitzende des Tiergartenvorstandes
Ulrich Lindner. Neben dem Dank von Geschäftsführung, Vorstand und
Kollegen freute er sich auch darüber, dass sein langjähriger Chef Norbert
Oellers, der vor zwei Jahren in den Ruhestand trat, herzlich gratulierte.
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DIE PINTE: Zur Burgmühle 8, Tel.: 02166/94 00 190

In Kürze wird auch das Biersortiment in der PINTE erweitert werden.

Für die Neueröffnung des Hotel-Restaurant “Alt Neel”
am 1. April 2016 in Schwalmtal-Waldniel steht ein Bustransfer

zur Verfügung. Um Anmeldung wird gebeten.

Für die Ostertage gelten die normalen Öffnungszeiten.
Karfreitag bleibt die PINTE geschlossen.

Für die “Tanz in den Mai” Feier am 30. April 2016 wird um
Voranmeldung gebeten. Ebenfalls wird es im

Sommer wieder ein großes Nachbarschaftsfest geben.

Als Frühlingsangebot gibt es als Monatsbier im April
Gaffelkölsch 0,2 l für 1,20 und

Franziskaner Weizen 0,5 l für 2,50

Kurt bleibt der PINTE auch weiterhin treu und
für die Zukunft sind weitere Umbau- und

Modernisierungsmaßnahmen geplant.

€
€

Das Team der PINTE bedankt sich für 3 Jahre Treue und
wünscht allen Freunden und Gästen ein schönes Osterfest.

Gründonnerstag wieder Party Live - Ende offen
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Burgfreiheit 68 • 41199 MG-Odenkirchen
Tel.: 0 21 66 - 12 46 16 • Fax 0 21 66 - 12 46 39

vonstein.reisebuero@t-online.de

Burgfreiheit 68 • 41199 MG-Odenkirchen
Tel.: 0 21 66 - 12 46 16 • Fax 0 21 66 - 12 46 39

vonstein.reisebuero@t-online.de

www.reisebuero-von-stein.de
www.masserien.de

Von-Werth-Straße 2
Tel.: 0 21 66 - 60 15 40

PIZZERIA EURO NIDO

STADT- JANSENAPOTHEKE

Burgfreiheit 53 41199 Mönchengladbach

www.stadt-apotheke-jansen.de
Telefon: 02166/ 963930

Sicherheitstechnik Jaspers
Pastorsgasse 10
Tel.: 68 05 68

Notdienst Tag und Nacht

Heinz Grimm GmbH

Wiedemannstr. 51 - 53

Tel: 02166 / 60 14 65

HARTGES OHG
Burgfreiheit 96 - 98 • 41199 Mönchengladbach

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. von 7.00 bis 22.00 Uhr

Güdderath 54,Tel. 0 21 66/60 64 05

STEINBILDHAUER - WERKSTÄTTE

SCHNEIDER
G
m
b
H

Grabmal-Ausstellung von-der-Helm Str. 131Grabmal-Ausstellung von-der-Helm Str. 131

• med Fußpflege.

Mobile Praxis

entspannende Fußsohlenmassage•

Gabi Brock

Tel. 02166 - 60 57 95

R

Seit über
50 Jahren

in OdenkirchenG
M
B
HOPTIK MAYER

Burgfreiheit 69 - Ruf RY-60 15 80
www.optikmayer.de

P

O
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G

Handel, Handwerk, Dienstleistung von A-Z  IN IHRER NÄHE

S

Kanzlei@steuerberater-guettgemanns.de
www.steuerberater-guettgemanns.de

Burgfreiheit 25
41199 Mönchengladbach
Tel.: 02166 / 99 73 - 104
Fax.:02166 / 99 73 - 105

SPD Rheydt / Odenkirchen

Tel.: 02166 924 900

Matthias Poser, Vorsitzender

FEUCHTIGKEITSISOLIERUNG
BAUSANIERUNG

Professionelle Systemlösung speziell
für Ihr Problem. 30 Jahre Erfahrung.

Fa. Dirk M. Esser 02166/602205
www.bausanierung-esser-de

B

Telefon: 02166 60 23 40
Von-der-Helm-Str. 165

Hans Knappertz •
Reparatur - Kundendienst

Elektroinstallation

E

Praxis für Wirbelsäulentherapie

Telefon: 02166 146 55 50

Pastorsgasse 24

Dr. med. Markus Hardenack

Fachärzte für Neurochirurgie
Dr. med. Nicole M. Weisner

Alltagshilfe & Demenzbetreuung
Duvenstr. 25 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel: 02166 27 99 505
Mobil 0174 2332750

Ärzte für Allgemeinmedizin
Chirotherapie, Proktologie,
Akupunktur
Dr. med. Rolf-Peter Mahnke
Dr. med. Frank Syben
Dr. med. Dirk Bongartz
Dr. med. Barbara Hoss-Obholzer
Tel.: 18 98 60
Arzt für Innere Medizin
Hausärztliche Versorgung
Notfallmedizin
Dr. med. Dennis Meven
Tel.: 18 98 60

Arzt für Innere Medizin
Gastroenterologie, Diabetologie,
Ernährungsmedizin
Dr. med. Stefan Junker
Tel.: 1 26 79 31
Arzt für Innere Medizin
Kardiologie
Dr. med. Ulrich Arendt
Tel.: 1 26 79 21
Praxis für Wirbelsäulentherapie
Sportmedizin

Tel. 146 55 50

Dr. med. Markus Hardenack
Dr. med. Nicole M. Weisner

Richtig lesen tut gut!

WE- Am Sonntag, 6. März, wurde in den Kirchen der Pfarre St. Laurentius
Odenkirchen eine „Stellungnahme des Pastoralteams zu diversen Brief-
wechseln und Veröffentlichungen in den Odenkirchener Medien“ verle-
sen. Thematisch geht es um ein neues Leitungsmodell nach dem Weg-
gang von Pfarrer Nienkerke. Offensichtlich haben die zahlreichen Unter-
schriften für die Wiederbesetzung der Pfarrerstelle in SLO, die direkten
Schreiben von Odenkirchener Katholiken an das Bistum Aachen und
die Veröffentlichung in den Odenkirchener Nachrichten die Gremien über-
rascht.
In der Stellungnahme des Pastoralteams (das sind die Hauptamtler)
heißt es u. a.: „Die Sammlung der Unterschriften ist ohne Wissen des
Pfarrvikars Michael Röring durchgeführt worden …“ Nun ist das Sam-
meln von Unterschriften ein demokratischer Prozess. Wenn
Odenkirchener Unterschriften sammeln, um sich für einen neuen Pries-
ter in Odenkirchen einzusetzen, ist dazu sicher nicht die Erlaubnis eines
Pfarrvikars notwendig.
Weiter heißt es: … „auch war ihm die Antwort der Personalabteilung
darauf nicht bekannt.“ Auch hier gilt: Wenn ein Odenkirchener in Sorge
an das Bistum schreibt, kann aber muss nicht zwingend jede Antwort
des Bistums in Kopie an Pfarrer Röring gehen.
Die Stellungnahme des Pastoralteams steigert sich. Da heißt es u. a.:
„Das Pastoralteam unterstützt das Vorhaben, in einen Beratungsprozess
mit Begleitung eines Gemeindeberaters einzusteigen, das entgegen der
Mitteilung in den Odenkirchener Nachrichten nicht zu Ende ist.“ Festzu-
halten ist: Dass der Beratungsprozess zu Ende ist, haben wir nie ge-
schrieben. In den Odenkirchener Nachrichten hieß es: „Die Reaktionen
in Richtung unserer Redaktion zeigen: Viele Odenkirchener Katholiken
setzen auf einen neuen Pfarrer und sind der Hoffnung, dass sich mit der
letztgenannten Antwort aus dem Bistum der Weg eines Denk- und Vor-
bereitungsprozesses hin zu einer neuen Leitungsform für die Pfarre erle-
digt hat.“ Wer lesen kann, ist klar im Vorteil.

Ausgabe Nr. 24 …

… der Heftreihe „Odenkirchen gestern und heute“ ist pünktlich zur
Jahreshauptversammlung des Heimatvereins erschienen. Die Ausga-
be enthält 7 Beiträge:

Die Geschichte der Hülsenfabrik Lückgens und Dörner ist eine Ge-
schichte des Werdens und Vergehens.

Die Entwicklung des Friedhofes der evangelischen Kirchengemeinde ist
von den ersten Beerdigungsstätten bis zur heutigen Bestattungskultur
aufgezeichnet.

In der Fortsetzung „Kunst am Bau“ im Stadtteil Odenkirchen sind
weitere Werke und ihre Techniken beschrieben.

Der Künstler Bernhard Petz hat sich in Odenkirchen niedergelassen
und den Güdderather Bunker aus dem Zweiten Weltkrieg umfunktio-
niert.

In dem Artikel über die ehemalige Lederfabrik Göbels sind die Technik
der Herstellung und ihre Auswirkung auf die Umwelt beschrieben.
In einem Beitrag werden Maria Sonnenschein, eine der ersten Studen-
tinnen Deutschlands, und die Stellung der Frau zu Beginn des 20.
Jahrhunderts vorgestellt.

Der Beitrag über die Malteser berichtet über die Organisation und über
die Arbeit und den Einsatz der freiwilligen Helfer unter der Leitung von
Burkhard Halm aus Odenkirchen.

Das Heft ist für 2 Euro erhältlich bei allen Mitgliedern des Historischen
Ausschusses und natürlich in der Geschäftsstelle des Heimatvereins
(Burgturm).
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Wiedemann-Eck
Kölner Str. 2 • Tel.: 0 21 66 - 60 17 97

Inh. Dieter Dahners

Am Ostersonntag um 21.00 Uhr findet ein großer Eiertipp statt.

Wir wünschen allen Lesern ein frohes Osterfest.

Unsere Öffnungszeiten zu Ostern:
Karfreitag und Samstag ab 18.00 Uhr

Ulrike und Dieter

Ostersonntag und Montag ab 17.00 Uhr

Oster-Handballcamp

Der TV Einigkeit Geistenbeck bietet vom 29.3. bis 1.4. jeweils von
14.00 bis 17.00 Uhr in der Sporthalle Kirschhecke ein Oster-
Handballcamp für Kinder und Jugendliche an. Die Anmeldung ist
vielfältig möglich: per Formular auf www.tv-geistenbeck.de; per Mail
an camp@tv-geistenbeck.de oder per Telefon unter 0177 855 62 71.

Verdammt Charmant!

Um Frauen
soll es also ge-
hen an diesem
Abend mit der
Sängerin und
Texterin An-
nette Müller
und dem virtu-
osen Pianisten
und Arrangeur
M i c h a e l
Reuter, um
Frauen in der
Blüte, am Ab-

grund, im eigenen Saft, im Laden, im Drama, im Glück ...
Annette Müller: „Haben Sie schon mal einen unerwünschten Bewer-
ber in die Fritteuse gesteckt, ertränkt, wie eine Weihnachtsgans ausge-
nommen oder in die Wüste geschickt? Nun, dem wirklichen Leben
sind leider Grenzen gesetzt. Nicht aber im Chanson! Hier wird geliebt,
gehasst, versprochen und verbrochen, vermisst und verziehen wie
sonst nirgends.“
Annette Müller und Michael Reuter entführen Sie in die Welt des Groß-
formats. Die Klassiker können sie sowieso: Friedrich Hollaender, Georg
Kreisler, Cole Porter, Kurt Weill. Aber auch Newcomer wie Barbara
Berrien, Julia Hagemann und nicht zuletzt Frau Müllers eigene Texte
kommen zum Zuge und machen den Abend zu einem Ereignis der
Sonderklasse.
Wann und wo? Am 23. April, 19.00 Uhr, im Ev. Gemeindehaus Oden-
kirchen. Eintritt frei, Hut am Ausgang.

Falscher Polizist in Odenkirchen

Eine 18-jährige Pkw-Fahrerin wurde am 9. März kurz vor 14.00 Uhr in
der Einruhrstraße in Höhe des Sportplatzes von einem in ziviler Klei-
dung auf der Straße stehenden Mann angehalten. Der Unbekannte gab
sich als Polizist aus und hielt der Frau einen khakifarbenen, angebli-
chen Dienstausweis in einem schwarzen Ledermäppchen vor. Weiter
gab er an, des es sich um eine Polizeikontrolle handeln würde. Dabei
ging der Unbekannte um das Fahrzeug der jungen Frau, stellte dabei
fest, dass eine Lampe defekt sei und sagte ihr, dass dies 30 Euro
kosten würde. Nachdem die junge Frau das Geld gezahlt hatte, erklärte
ihr der Unbekannte, dass sie Post bekäme, in der dann auch die Quit-
tung für die gezahlten 30 Euro sei. Danach fuhr der Unbekannte mit
einem zweiten Mann, der nach Angaben der jungen Frau nervös in der
Nähe stand und den Vorgang beobachtete, in einem schwarzen Passat
Kombi davon. Der angebliche Polizist ist etwa 30 Jahre alt, schlank,
170 cm groß mit Dreitagebart und einem zugewachsenen Piercing-Loch
in der Unterlippe. Bekleidet war er, wie auch der zweite Unbekannte, mit
einer schwarzen Wollmütze, einem schwarzen Rollkragenpullover und
einer Jeans. Die richtige Polizei hat nun als Konsequenz ein Strafverfah-
ren wegen Betruges und Amtsanmaßung eingeleitet und fragt, wer Hin-
weise zu den beiden Männern geben kann, bzw. bei wem sie noch als
angebliche Polizisten aufgetreten sind. Sachdienliche Hinweise bitte an
die Polizei unter Telefon 02161 29 0.

Neues Prinzenpaar
Ex-OB Norbert Bude und
Bezirksvorsteherin Barbara
Gersmann werden das Prinzen-
paar der kommenden Session.
Das meldet die RP in ihrer Aus-
gabe vom 9. März 2016.

GUTER SERVICE MUSS NICHT TEUER SEIN
- Inspektion aller Fabrikate

nach Herstellerangaben
- Ölwechsel-Service
- Reifeneinlagerung

und Reifenangebote
- Klimaanlagen, Wartung

und Reparatur
- täglich HU und AU

- Inspektion aller Fabrikate
nach Herstellerangaben

- Ölwechsel-Service
- Reifeneinlagerung

und Reifenangebote
- Klimaanlagen, Wartung

und Reparatur
- täglich HU und AU

Oppelner Str. 25
41199 Mönchengladbach

Telefon 0 21 66 - 96 38 0-0
www.autofit-bartels.de

Autofit Bartels

BARTELS

Telefax 0 21 66 - 96 38 0-99

Ein schönes Osterfest wünscht Ihnen das Team von Autofit Bartels.

Ein Hauch von Frühling
für Ihre Füße!

Ein Hauch von Frühling
für Ihre Füße!

Filiale: Rheydt Odenkirchener Str. 19 02166/940448
MG - Odenkirchen Burgstr. 6 02166/601137

Ob Osterkuchen, Hefezopf, Osterkranz oder frisches, leckeres Brot:

QUALITÄT, DIE MAN SCHMECKEN KANN !

Ein schönes Osterfest und einen guten Start in den Frühling

Filiale: Hochneukirch Hochstraße 85 02164/2380

wünscht Ihnen das gesamte Team der Bäckerei Kamphausen.

Wir sind mit unserer Bäckerei vor Ort immer für Sie da!.

PRIVATE NIEDERRHEINISCHE FACHSCHULE FÜR MUSIK

Unterric
ht in

allen FächernInh. Gerd Kremer
Van-Werth-Str. 3, 41199 Mönchengladbach-Odenkirchen
Telefon 0 21 66 /90 96 21 u. 96 10 00 · Mobil 0179/1 17 77 34
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Wir wünschen allen Kunden und Lesern

ein frohes Osterfest und bedanken uns

für Ihr Vertrauen und Ihre Treue

Wir wünschen allen Kunden und Lesern

ein frohes Osterfest und bedanken uns

für Ihr Vertrauen und Ihre Treue

Getränkefachgroßhandel

Knuppertz
Rheydt

Herzogstraße/Eckstraße

Telefon 4 68 98

Nudelhaus - Pizzeria
Nudelhaus - Pizzeria

bei Totobei Toto
Öffnungszeiten:

Mo. - So. von 16.30 - 23.00 Uhr
Steinsstraße 150 • 41199 MG-Geistenbeck

Öffnungszeiten:
Mo. - So. von 16.30 - 23.00 Uhr

Steinsstraße 150 • 41199 MG-Geistenbeck

0 21 66 / 12 04 20

Cafe O. K.

Öffnungszeiten:
Mittwochs + donnerstags
Dienstags + freitags
Samstags
Sonntags
Montag Ruhetag

Burgfreiheit 44
41199 MG-Odenkirchen

Telefon 60 98 96

Inh. Michael Prosten

10.00 - 1.00 Uhr
9.00 - 1.00 Uhr

10.00 - 3.00 Uhr
ab 10.00 Uhr

Top-Frost
Hubert Kneip

Mülforter Str. 234e
41238 MG
Tel. 02166 / 859304

FRISEURSALON
Lothar Schmitz

von der Helm Str. 166

41199 MG

Tel.: 0 21 66 - 60 11 53
www.friseur-schmitz.de Von-Werth-Straße 2 • 60 15 40�

PIZZ
ERIA

EURO

NIDO
Inhaber: Celestino.Domenico

Ostersonntag geschlossen
Ostermontag geöffnet!

Textil Leder Pelz

Acar seit 1980 in Odenkirchen
Alles aus Meisterhand

02166 / 680601

Mo. Fr. 09.00 - 12.30 Uhr
14.30 - 18.30 Uhr

Sa. 09.00 - 13.00 Uhr
Zur Burgmühle 22
Inh. F. Acar

Odenkirchener Schlemmer-EckOdenkirchener Schlemmer-Eck

Duvenstraße 314

Mo - Fr 11.00 - 21.30 Uhr
Sa, So + Feiertags 16.00 - 21.30 Uhr

Öffnungszeiten

Tel.: 02166 13 44 04

Landmarkt Wey
Elke und Hartmut Strommenger

und das gesamte Team
Öffnungszeiten:

Montags geschlossen
Di.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

Sa. 09.00 - 13.00 Uhr

Landmarkt Wey • Wey 64 • 41363 Jüchen
Tel. 02166 - 98 24 73

Senioren-Park carpe diem GmbH
Garzweiler Allee 160 - 41363 Jüchen

Tel. 02165 - 37 62-0

Stapper Weg 85 • 41199 MönchengladbachStapper Weg 85 • 41199 Mönchengladbach

DT Poethen Koi & Teichbau

www.dtpoethen.de
dtpoethen@aol.com

Telefon: 02166 - 940 588Telefon: 02166 - 940 588

• Prof. & individueller Teichbau
• Verkauf, Zubehör & Beratung

zum Thema Koi
• Verkauf von Teichzubehör

KOI & TEICHBAU

Die Adresse für gutes EssenDie Adresse für gutes Essen

Dürselen

Zur Burgmühle 32 • MG-OdenkirchenZur Burgmühle 32 • MG-Odenkirchen

Telefon: 60 61 33Telefon: 60 61 33

und Familienfeiern!und Familienfeiern!

B U N D E S -B U N D E S - K E G E L B A H NK E G E L B A H N

Petra Heinen-Dauber
Rechtsanwältin

Kamphausener Str. 28
Odenkirchen

Tel. + Fax: 60 98 32

Alltagshilfe & Demenzbetreuung
Duvenstr. 25 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel: 02166 27 99 505
Mobil 0174 2332750

Von-der-Helm-Str. 165

Reparatur - Kundendienst

Hans Knappertz
Elektroinstallation

Tel.: 02166 60 23 40

Nadjas Torten

Kommer Weg 90 •

E-Mail: nadjas-torten@ok.de

www.Nadjas-Torten.de

Mobil: 0176 - 68 06 29 88 • Tel. 02166 - 99 72 493

41199 MG-Odenkirchen

Imbiss Ruck Zuck ...Imbiss Ruck Zuck ...

Laurentiusplatz 7
Tel.: 02166-60 22 57

Volksbank Mönchengladbach

Burgfreiheit 57
Filiale Odenkirchen

Stadtsparkasse.
Gut für
Mönchengladbach.

GRIECHISCHES SPEZIALITÄTEN

RESTAURANT
Burgfreiheit 8 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel. 02166 - 60 14 42
Öffnungszeiten:
Die. - Sa. 17.30 - 23.00 Uhr
So. und Feiertage 11.30 - 14.00
und 17.00 - 23.00 Uhr Montag Ruhetag

ARAL
TANKSTELLE

BAYAT
Kölner Straße 107

Tel.:02166 / 60 10 18
Fax.: 02166 - 60 40 59

gut essen & trinken

Unsere Öffnungszeiten:

41199 MG-Odenkirchen

Mo.-Fr. 11.00 - 21.00 Uhr
Sa. 11.00 - 22.00 Uhr

Sonn- und Feiertags geschlossen

Inh. P. Platzer Tel.: 02166 / 217 7930Tel.: 02166 / 217 7930

Mülgaustr. 25

Baan Yai
Traditionelle Thailändische Massage

Areewan Fonger
Mülgaustr. 1 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel. 02166 / 39 29 589
Mobil: 0157 / 333 159 21
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Wir wünschen allen Kunden und Lesern ein schönes Osterfest

Alles im Lot beim
Burggrafen

MT- Während der zurückliegen-
den Jahreshauptversammlung
des Kleingartenvereins „Zum
Burggrafen“ konnte Vorsitzender
Hans Junggeburth zahlreiche Mit-
glieder im Vereinshaus in der Rost-
ockerstraße begrüßen. Problemlos
und schnell wurde die Tagesordnung abgearbeitet. Als neuer 2. Vorsit-
zender konnte Otto Rhode gewählt und als Kassenprüfer Wolfgang Thüm
gewonnen werden. Als Ersatzkassenprüfer steht Henny Junggeburth
zur Verfügung. Zu Gast bei dieser Versammlung war auch Johannes
Kernbach, Vorsitzender vom Kreisverband der Kleingärtner. Er erinner-
te noch einmal daran, dass alle Kleingärtner ihre Gärten auch im Sinne
des Kleingartenwesens anlegen und  unterhalten sollen. Sprich, der
Anbau von Gemüse, Beeren und Obst ist laut Gartenordnung vorge-
schrieben. Immer mehr ist zu beobachten, dass die Kleingärten nur
noch als Erholungs- und Ziergärten angelegt werden.  Verstärkte Kon-
trollen in dieser Richtung von Seiten des Kreisverbandes sind nicht
ausgeschlossen. Das diesjährige Sommerfest in der Anlage zum Burg-
grafen findet am 27. August 2016 statt. Auf dem Foto sehen wir die
Vorstandsmitglieder v. l.: Hans Junggeburth, Roland Aust, Johannes
Kernbach (Kreisverband), Martina Daumann und Otto Rhode.

Foto: Michael Thomaßen

Kolpingsfamilie Otzenrath aktiver denn je

MT- Während der jüngsten Mitgliederversammlung der Kolpingsfamilie
Otzenrath konnte man dies dem Jahresbericht entnehmen. Die Veran-
staltungen sind hauptsächlich im kirchlichen- und sozialen Bereich zu
finden - aber auch die Geselligkeit kommt nicht zu kurz. So begann der
Tag der Versammlung mit einem Wortgottesdienst und einem gemein-
samen Frühstück bevor man sich den Regularien widmete. Die neuesten
Projekte der Otzenrather sind die Mitarbeit in der Flüchtlingshilfe, das
Projekt Fahrradwerkstatt und die Aktion „Aufschrei - Stoppt den Waffen-
handel!“. Mit einer Unterschriftenaktion möchte man den Export von
Kleinwaffen und Munition von Deutschland einstellen. Aktion Aufschrei
wird von vielen humanitären Organisationen unterstützt. Informatio-
nen zu den Aktionen und Veranstaltungen sind jederzeit beim Vorsit-
zenden Heinrich Küpper erhältlich. Der Punkt Wahlen konnte schnell
abgeschlossen werden. So wurde Manfred Schwieren von den 30 Teil-
nehmern als Kassierer bestätigt. Melanie Küpper unterstützt als
Beisitzerin die Vorstandsarbeit. Als Kassenprüferin konnte Gudrun
Küpper gewählt werden. In der Kolpingsfamilie liegen Ernst und Freu-
de eng beieinander. Die Mitgliederversammlung endete mit einem locke-
ren Frühschoppen im Pfarrheim. Auf dem Foto sehen wir den aktuellen
Vorstand der Kolpingsfamilie Otzenrath.

Foto: Michael Thomaßen
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RentenberaterRentenberater Michael SchmitzMichael Schmitz

•• Durchsetzung von ErwerbsminderungsrentenDurchsetzung von Erwerbsminderungsrenten

imim WWiderspruch oder Klageverfahren vor demiderspruch oder Klageverfahren vor dem

SozialgerichtSozialgericht

•• Überprüfung der RentenberechnungÜberprüfung der Rentenberechnung

•• RentenanträgeRentenanträge

•• SchwerbehindertenangelegenheitenSchwerbehindertenangelegenheiten

Egerstraße 73 • 41236 MG-Rheydt •
Telefon 02166 - 128 17 21 • Mobil 0157 - 36 24 70 26

www.kfz-service-stimming.de

Frühjahrs-Check und Reifenwechsel

Neu im Hause: Ab sofort Wartung und Neueinbau

von Gasanlagen durch Firma Anlagenservice Schulze

49,00 Euro zzgl. Materialkosten

2x in Mönchengladbach:

Kreuzherrenstr. 5 (Ecke Quadtstr.) · MG-Wickrath · Telefon 0 21 66 / 14 61 23

Konstantinplatz 13 (ggü. der Kirche) · MG-Giesenkirchen · Telefon 0 21 66 / 1 44 01 74

Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr + 14 - 18 Uhr · Sa 9 - 13 Uhr · Mi Nachmittag geschlossen

www.hoerakustik-hamacher.de

2x

Wir kümmernuns auch um

ganz große Ohren.

Frohe Ostern!
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Inh. Wilfried Schmitz

Odenkirchen
Zur Burgmühle 5 / Kelzenberger Weg 40

Telefon: 60 11 96
Telefax: 68 14 15

Seit über 50 Jahren in MG-Odenkirchen

Wenden Sie sich bei Trauerfällen vertrauensvoll an unser Unternehmen

Mitglied im Bundesverband des deutschen Bestattungsgewerbes e.V.
Partner des Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag und Nacht für Sie da!

Röschen drehen im Pfarrheim Geistenbeck

Vom 20. bis 23. Mai feiert die St.
Josef Schützenbruderschaft ihr
diesjähriges Volks-, Heimat- und
Schützenfest. Zu diesem Anlass
werden die Majestäten ihre Resi-
denzen bauen. Zum Schmücken
der Residenzen werden u. a. un-
zählige Papierröschen benötigt,
die in Eigenregie in reiner Hand-
arbeit hergestellt werden. Deshalb
lud Schützenkönig Oliver Klomp

am 11. März alle Frauen der Bruderschaft zum gemeinsamen Röschen
drehen ein. Zahlreich folgten die Frauen der Einladung und in geselliger
Runde wurden ca. 1.000 Röschen gedreht, wofür 75 m Kreppband und
200 m Bindedraht verarbeitet wurden. An diesem Abend standen nicht
die Arbeit, sondern der Spaß, die Unterhaltung und die Gemütlichkeit
im Vordergrund. Auch für das leibliche Wohl war gesorgt, neben zahlrei-
chen Getränken wurde auch ein schmackhaftes Chili con Carne ge-
reicht. Nach einigen fröhlichen Stunden konnte man gemeinsam auf ein
hervorragendes Ergebnis blicken. Schützenkönig Oliver Klomp sagte
abschließend: „Ich bin stolz auf meine Damen und jeder einzelnen dank-
bar für die tolle Unterstützung.“

Trouble im Türbereich
Von Detlef Neuß

Wer regelmäßig die Bahn, die Straßenbahn oder den Bus benutzt
kennt das Problem. Der Lieblingsplatz der Fahrgäste, die keinen Sitz-
platz mehr bekommen haben, ist offensichtlich der Bereich unmittel-
bar vor der Tür. Oft sogar dann, wenn noch Sitzplätze frei sind.
Gerade in der Bahn lassen sich dort herrlich skurrile Szenen beob-
achten. Fährt ein Zug zur Hauptverkehrszeit ein, bilden die erfahre-
nen Fahrgäste eine Gasse vor den Türen. Nicht selten wird diese
Gasse dann von Fahrgästen mit Gepäck gestürmt, die dann völlig
erstaunt feststellen müssen, dass jetzt niemand mehr aussteigen
kann, weil sie den Weg versperren. Wer nun glaubt, dass dies ein
Senioren-Problem sei, irrt sich gewaltig.
Folgende Geschichte konnte ich einmal in einem Regionalexpress von
Düsseldorf nach Mönchengladbach beobachten. Ein Ehepaar mit zwei
Kindern und reichlich Gepäck stand auf dem Bahnsteig und begann
sofort nachdem es möglich war mit dem Einladen der Koffer und
Taschen. Die Kinder zuerst in den Zug, dann stapelte Vati die von
Mutti angereichten Koffer an der gegenüberliegenden Tür auf. An-
schließend suchte sich die Familie einen Sitzplatz in der Nähe der Tür.
Nun hat eine Bahn aus gutem Grund auf jeder Seite Türen. In
Düsseldorf war der Ausstieg auf der linken Seite. Beim Halt in Neuss
auch noch. In Mönchengladbach war er rechts. Die Tür wurde von
außen geöffnet und schon lag das Gepäck auf dem Bahnsteig. Die
darauf folgende Szene hätte ich hier nur zu gerne im Bild gezeigt, leider
verbietet mir das das Recht am eigenen Bild. Mutti und Vati stürzten
panisch nach draußen, um das Gepäck wieder in den Zug zurück zu
bringen. Natürlich mit hochroten Köpfen, da die einsteigenden Fahr-
gäste das Geschehen nicht unkommentiert ließen. Die Kinder des
Ehepaares saßen hinter mir, beobachteten das Ganze durch das Fens-
ter und gaben ebenfalls ihre herrlich trockenen Kommentare dazu ab.
Ich liebe Kinder.
Natürlich geht so etwas auch mit Fahrrädern, Rollatoren, Kinderwa-
gen und Sportgerät. Ich habe sogar schon mal einen Fahrgast beinahe
aus der Tür fallen sehen, der gerade etwas zu intensiv mit seinem
Smartphone beschäftigt war.
Offensichtlich ist es auch zuviel verlangt, sich in Bus und Bahn etwas
zu verteilen, um den Türbereich zu entlasten, damit dort noch jemand
Platz findet. Dabei muss es sich wohl um einen Fluchtreflex handeln,
falls Bus oder Bahn mal in Flammen aufgehen sollten. Man kann ja
nie wissen. Auch dabei spielen sich manchmal nette kleine Geschich-
ten ab. Eine Freundin, die einmal im übervollen Türbereich einer
Krefelder Straßenbahn für sich einen Platz nach dem Einsteigen such-
te, bat einen anderen Fahrgast darum, doch bitte ein wenig nach
hinten in den Gang zu gehen. Antwort der drallen Blondine: „Nein,
mach ich nicht“. Ein paar Haltestellen später wollte die Dame ausstei-
gen. „Können Sie mal kurz zur Seite gehen, damit ich aussteigen kann?“.
„Nein, mach ich nicht“. Manchmal fühlt es sich einfach fair an, Glei-
ches mit Gleichem zu vergelten.

Aus dem Verkehrssicherheitsbericht 2015
der Polizei

Für den Bereich Mönchengladbach registrierte die Polizei im zurücklie-
genden Jahr 9.599 Verkehrsunfälle. Das entspricht einer Steigerung
um 7,95 % im Vergleich zum Vorjahr. Die Anzahl der Verkehrsunfälle
mit Personenschaden stieg parallel zur Gesamtzahl ebenfalls um 8,1 %.
Die Anzahl der Personen, die sich nach einem Verkehrsunfall vom Unfall-
ort entfernen, bleibt weiterhin hoch. Durchschnittlich flüchteten in
Mönchengladbach mindestens 5 Fahrzeugführer pro Tag. Weniger als
die Hälfte der Unfallflüchtigen konnte bei den Sachschadensunfällen
ermittelt werden. Neben einer qualifizierten Verkehrsunfallaufnahme,
der Ermittlungstätigkeiten im Bereich der Verkehrsunfallsach-
bearbeitung und den Fahndungsaufrufen in den öffentlichen Medien
setzt die Polizei seit 2013 in Mönchengladbach die „Spurfix-Folie“ bei
Verkehrsunfällen, insbesondere bei Unfallfluchten ein. Hierbei handelt
es sich um eine Spurensicherungsmethode, bei der mit Hilfe einer Klebe-
folie beispielsweise kleinste Lackpartikel der Kontakte von beteiligten
Fahrzeugen gesichert und mikroskopisch ausgewertet werden können.
Durch diese Sicherung soll die Erkennung und Aufklärung von unfall-
beteiligten Fahrzeugen verbessert werden. Bei Verkehrsunfällen mit Per-
sonenschaden lag mit 76,9 % die Aufklärungsquote weiterhin deutlich
über dem Landesdurchschnitt.

Monika Schuster …

WE- … trat überraschend aus persönli-
chen Gründen nicht mehr für den Vor-
stand des Odenkirchener Heimatvereins
an. Im Gespräch mit den Odenkirchener
Nachrichten zeigt sie aber keinen Groll.
Monika Schuster: „Wenn ich auf die letzten
vier Jahre, in denen ich 2. Vorsitzende des
Heimatvereins war, zurückblicke, denke
ich gerne an die Zeit, in der ich gemeinsam
mit Rolf Lüpertz, dem damaligen Vorsit-
zenden und meinem Mann Bernd Betriebs-
besichtigungen und Tagesausflüge geplant
und organisiert habe. Wir hatten dabei viel
Spaß und waren ein gutes Team!“

Rückblick auf die Session

MT- Während der zurückliegenden Mitgliederversammlung der
Karnevalsfreunde Schwarz-Gold Odenkirchen am 14. März 2016 wur-
den die durchgeführten Veranstaltungen nochmals in den Blick genom-
men. Das beste Fazit konnte bei der erstmalig stattgefundenen „After
Zoch Party“ gezogen werden. Mit einem solchen Besucheransturm wur-
de im Vorfeld nicht gerechnet. An organisatorischen Feinheiten wird ge-
arbeitet. Die Veranstaltung wird in der nächsten Session eine Fortfüh-
rung finden. Die Mitglieder der Karnevalsfreunde treffen sich am 17. Mai
2016 zur Jahreshauptversammlung im Jugendclubhaus.
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Pinte feierte 3jähriges

MT- Kurt Overdick und Norbert Steffen führen seit mittlerweile drei
Jahren die PINTE in Odenkirchen. Mit Freunden und Gästen wurde
dieser Anlass am 5. März 2016 gefeiert. DJ Danny Pascal sorgte für
die musikalische Unterhaltung an diesem Abend. Weitere Veranstal-
tungen sind schon in Planung. So wird es im Sommer wieder ein
Nachbarschaftsfest geben. Auf dem Foto sehen wir Wirt Kurt Overdick
mit einem Teil seines Teams.

Foto: Michael Thomaßen

Vorstand CDU Odenkirchen bestätigt

MT- Die Mitgliederversammlung der
CDU Odenkirchen am 8. März 2016
war sehr kurzweilig und dennoch ge-
füllt mit Informationen. Petra Heinen
Dauber begrüßte die Anwesenden und
berichtete über die Aktivitäten des
vergangenen Jahres. Weiterhin das
Ziel der Partei, das Ohr am Bürger zu
haben und damit Probleme schnell
lösen zu können. Ein besonderer
Dank galt den Mitgliedern für den un-
ermüdlichen Einsatz bei den Veran-
staltungen. Als Versammlungsleiter

fungierte Jochen Klenner, Fraktionsvorsitzender der CDU. Petra
Heinen Dauber, Michael Schmitz und Marion Gutsche wurden von
den Mitgliedern in ihren Ämtern bestätigt. Ebenso wurden 10 Beisit-
zer für den Vorstand gewählt. Gero Müllers (Foto) wurde für 40 Jahre
Treue und Mitgliedschaft zur Partei ausgezeichnet und geehrt.
Anneliese Korsten wurde in Abwesenheit für 60 Mitgliedsjahre gewür-
digt. Als besonderen Gast an diesem Abend konnte Gabriele Teufel
(Foto), Geschäftsführerin der GEM begrüßt werden. Allen Fragen zum
Thema Müllentsorgung, Straßen-
reinigung oder Pflege von Grünflächen
stand sie Rede und Antwort. Diese 3
Säulen finden künftig eine Vernetzung
und sollen neu aufgestellt werden. Ko-
operation und Optimierung der
Arbeitsbereiche stehen im Vorder-
grund. Ein heikles Thema ist weiterhin
die wilde Müllentsorgung. Eine Kon-
trolle und Überwachung der Abfall-
sammelstellen ist nicht ausgeschlos-
sen um wilden Entsorgern das Hand-
werk zu legen. Es ist noch ein langer
Weg das Ziel „Mönchengladbach als
sauberste Stadt in NRW“ zu erreichen. Jeder Bürger kann aber sei-
nen Beitrag dazu leisten. Oft fängt es an mit Kaugummis oder kleinen
Dingen die achtlos weggeworfen werden. Wer etwas beobachtet, sollte
den Mut haben, die Personen einfach anzusprechen oder bei größerer
unerlaubter Müllentsorgung zu melden. Die GEM bietet für solche
Angelegenheiten eine Hotline an. Aufklärung wird durch Mitarbeiter
auch schon in den Kindergärten und Schulen betrieben um ein frühes
Bewusstsein für die Umwelt zu schaffen. In Kürze wird es für alle
Haushalte auch einen Straßenreinigungskalender geben. Ein interes-
santes Thema und ein interessanter Abend. Nach zwei Stunden konnte
die Versammlung offiziell beendet werden.
Fotos: Michael Thomaßen

Das Reisebüro von Stein …
… feiert in diesem Jahr ein
schönes Jubiläum: 15 Jahre im
Dienst am Kunden – 15 Jahre
Urlaub – 15 Jahre Entspannung
pur. , die das
Reisebüro führt, strahlt: „Das
Jubiläum haben wir unseren
Kunden zu verdanken!“ Tat-
sächlich kennen die Oden-
kirchener
bereits 20 Jahre. 5 Jahre hatte sie
Gelegenheit, in einem damals
ansässigen Reisebüro die
Odenkirchener kennenzulernen,

keiten frei wurden. Die Ent-
scheidung fiel schnell und
erwies sich als absolut richtig.
Gemeinsam mit
und vermittelt

Erholung nahezu in der ganzen Welt. Klassische
Reiseziele sind die Kanaren, Balearen, Griechenland und Deutschland.
Seit 10 Jahren hat sich das Reisebüro auf Ziele in Italien spezialisiert.
Das Gute: Im beginnt der Urlaub bei der Buchung
mit Kaffee, Prosecco, Kinderspielecke und der Möglichkeit, selbst
bestimmen zu können wo es hingeht. „Das ist der
Vorteil eines privaten Reisebüros: Wir müssen nicht steuern, keine
Bettenburg auslasten. Wir sind ein Reisebüro wie in alten Zeiten mit
drei ausgebildeten Reiseverkehrskaufleuten.“ Der Kunde ist im

König.

Annette von Stein

Annette von Stein

Josi Terneuse
Axel Wolters

Annette von Stein

Reisebüro von Stein

Annette von Stein:

Reisebüro von Stein

Wir sind für Sie da:
Mo. – Fr. 9.30 – 12.30; 14.30 – 18.30 Uhr, Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

-ANZEIGE-

Die Jubiläumsfeier findet statt am 05. April 2016 von 10 bis 18 Uhr

Reisebüro von Stein Burgfreiheit 68 Tel.: 02166 12 46 16
www.reisebuero-von-stein.de www.masserien.de

bevor die heutigen Räumlich-

Stapper Weg 231

41199 Mönchengladbach

Telefon: 0 21 66/18 67 29

Telefax: 0 21 66/1 73 87

MODERNE BAD- und

HEIZUNGSTECHNIK

GerdB Sanitär-Heizung

Wir wünschen allen Kunden ein schönes Osterfest!

Interessenvertretung

für Barrierefreiheit in

Mönchengladbach

Geöffnet: Mi und Sa

von 10:00 bis 13:00 Uhr

City-Passage Rheydt

41236 Mönchengladbach

Telefon (0 21 66) 6 75 77 11

eMail: citytreff@vdk-moenchengladbach.de

CityCityTreffTreff
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Oppelner Str. 26 · 41199 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66 / 60 15 33

AUTOMOBILTECHNIK

KFZ - Meisterbetrieb

Wir wünschen allen Kunden schöne Ostertage

KFZ-Reparaturen aller Art

Bistum Aachen erhöht Finanzmittel
für die Seelsorge

Das Bistum Aachen hat seinen Finanzbericht für das Jahr 2014 nach
den Standards des Handelsgesetzbuches vorgelegt. Damit setzt die Di-
özese ihren eingeschlagenen Weg der Transparenz fort. Unter dem Titel
„Brücken bauen, Gemeinschaft leben“ gibt der Bericht einen Überblick
über die Flüchtlingsarbeit des Bistums Aachen und legt die Verwen-
dung der
Kirchensteuermittel detailliert dar. Der Bericht enthält auch den Jah-
resabschluss des Bischöflichen Stuhls. Beide Abschlüsse sind von
einer unabhängigen Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mit einem unein-
geschränkten Bestätigungsvermerk testiert worden. Mit einer Online-
Version  unter „www.finanzbericht2014.bistum-aachen.de“ bietet das
Bistum zudem erstmals einen interaktiven Zugang zu den Schwerpunkt-
themen und den Kennzahlen.

Wichtigste Ertragsquelle des Bistums Aachen sind die Kirchensteuer-
einnahmen. Sie stiegen 2014 aufgrund der günstigen Konjunktur ge-
genüber dem Vorjahr um vier Millionen Euro auf 231 Millionen Euro.
„Die uns anvertrauten Kirchensteuermittel kommen dort zum Einsatz,
wo Kirche wirkt“, betont Dr. Andreas Frick, Ständiger Vertreter des
Diözesanadministrators des Bistums Aachen. „Das ist überall dort, wo
Kirche den Menschen nahe ist: bei Menschen in Not ebenso wie in der
pastoralen Arbeit in unseren Pfarrgemeinden.“ So konnte das Bistum
seine Zuwendungen an die Kirchengemeinden und kirchlichen Einrich-
tungen im Vergleich zum Vorjahr um rund 23 Prozent bzw. 22 Millionen
Euro auf 109,5 Millionen Euro anheben.

Der Jahresüberschuss für das Jahr 2014 beträgt 18,5 Millionen Euro.
Im Vorjahr hatte es aufgrund von Sondereffekten einen außergewöhn-
lich hohen Überschuss von rund 80,5 Millionen Euro gegeben. Die
Reduzierung des Überschusses hat aber auch mit dem deutlichen An-
heben einzelner Zuweisungen zu tun. „Sowohl das gute Jahresergebnis
2014 als auch das außerordentliche Ergebnis des Vorjahres geben uns
nachhaltigen Gestaltungsspielraum für unsere vielfältigen Projekte und
Aufgaben“, betont  Frick. So konnten neben der Erhöhung der Budgets
für Kirchengemeinden und kirchliche Einrichtungen mit Beschluss des
Kirchsteuerrates 21,4 Millionen Euro zur Stärkung der Altersversor-
gung, 15 Millionen Euro für die Pfarrgemeinden sowie zwei Millionen
Euro für die Caritas zurückgelegt werden. Vier Millionen Euro wurden
der Schwankungsreserve zugeführt. „Insgesamt freue ich mich, dass
das Bistum Aachen gut aufgestellt ist“, so Frick. „Ich bin zuversichtlich,
dass wir auch in Zukunft die uns gestellten Aufgaben mit vereinten
Kräften erfüllen können.“

Die Bilanzsumme des Bistum Aachen im Jahr 2014 betrug 675 Millio-
nen Euro. Im Vergleich zum Vorjahr ist dies eine leichte Steigerung von
sechs Prozent. Sie erklärt sich im Wesentlichen aus der auf Nachhaltigkeit
angelegten Finanzstrategie des Bistums.

Brauchtumspreis für Renate Zimmermanns

WE- Die ONA verleiht alljähr-
lich während des Lätare-Es-
sens einen Brauchtumspreis
an einen Bürger, der sich für
den Stadtteil über das norma-
le Maß hinaus eingesetzt hat.
Während der jüngsten Veran-
staltung wurde die frühere
Bezirksvorsteherin und Bür-
germeisterin Renate Zimmer-
manns ausgezeichnet.
Laudator Erwin Rüttgers be-
schrieb sie treffend:
„Es gibt Zeitgenossen, die

kommen außerordentlich – ja beinahe ungewöhnlich- authentisch,
freundlich und positiv daher. Sie wirken einfach richtig nett, sympa-
thisch und offen. Sie hören zu, haben Verständnis für die Sorgen der
Anderen, sind immer hilfsbereit. Solche Menschen werden schnell un-
terschätzt, ich kann Ihnen nur raten: Machen Sie diesen Fehler nicht.
Vor allem nicht bei Renate Zimmermanns – der diesjährigen
Preisträgerin für den Preis der Odenkirchener Gesellschaft für Kultur
und Brauchtum. Sie ist genau so eine Person, aber lassen Sie sich
nicht täuschen, wenn Sie für eine Sache streitet, ist Sie auch auf jeden
Fall beharrlich und in hohem Maße unerschrocken. Sie gehört zu je-
nen, die einen politischen Konkurrenten mit ihren Analysen und klu-
gen Nachfragen zur Weißglut, aber auch zum Nachdenken treiben kann
und das immer ganz freundlich und höflich. …
Ein Leitsatz von ihr ist: Frauen in der Politik sind nicht besser, aber
anders! Renate Zimmermanns war die letzte Bezirksvorsteherin des
alten Stadtbezirksverbandes Odenkirchen und kämpfte bis zur letz-
ten Minute für den Erhalt ihres Stadtbezirksverbandes, in der Presse
wurde Odenkirchen schon als das Gallische Dorf betitelt. Sie war die
zweite Bürgermeisterin der Stadt Mönchengladbach und wurde zur
Burggräfin von Odenkirchen gekürt.“
Leider konnte sie den Brauchtumspreis am Tag der Veranstaltung aus
gesundheitlichen Gründen nicht persönlich entgegennehmen. Erwin
Rüttgers hat ihr den Preis in der Zwischenzeit nachträglich überreicht.
Archivfoto: Werner Erkens
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„Büttel – hole er mir …“

WE- Große Ereignisse werfen ihre
Schatten voraus: Am Samstag, 23.
April 2016, 19.30 Uhr, errichtet
die Geistenbecker Bruderschaft
auf dem Kirmesplatz Stapper Weg
ihren Zunftbaum. Die Bruderschaft
verspricht: Holzkohlengrill,
Getränkepavillon und verbraucher-
freundliche Preise. Für den guten
Ton sind die Show-Trompeten
Odenkirchen zuständig.

Gegen 20.00 Uhr be-
ginnt das Vogt-geding
X - ein mittelalterli-
ches Gerichtsspecta-
culum, präsentiert
vom Bürgerverein
Geistenbeck. Dies-
mal wird ein Salomon
für Geistenbeck ge-
sucht. Die Darsteller
stammen i. d. R. aus
Geistenbeck, Michael
Schmitz ist Autor

und „Regisseur“. Auf den Fotos sehen wir Rolf Wateler als
Gerichtsdiener (Büttel) und zwei Damen aus dem Mittelal-
ter (rechts Ulrike Althoff).                Fotos: Werner Erkens

MOZART zum MITSINGEN

Die Sängerinnen und Sänger des Kirchenchores St. Laurentius laden
herzlich ein zu Proben, die überschrieben sind mit: Mozart zum Mit-
singen.
Wer gerne singt und das in einer netten Gemeinschaft tun möchte,
kann einfach an vier aufeinanderfolgenden Mittwochabenden an der
Probe des Kirchenchores teilnehmen. Auf dem Probenplan stehen
ausschließlich Werke von Wolfgang Amadeus Mozart (1756 – 1791),
dessen Geburtstag sich in diesem Jahr zum 260. Mal jährt: Krönungs-
messe C-Dur, KV 317, Motette ‚Ave verum‘ KV 618, Offertorium ‚Inter
natos mulierum‘ KV 72, eine Komposition, die Mozart eigens für den
Festtag des Hl. Johannes des Täufers am 24. Juni geschrieben hat.
An diesem besonderen Fest gestaltet der Chor die Abendmusik in St.
Laurentius und bringt, unterstützt von Mitgliedern der Nieder-
rheinischen Sinfoniker, Mozarts Werke zur Aufführung.
Damit die Organisation erleichtert wird, bittet die Teamleitung um
eine Anmeldung für das Projekt ‚MOZART zum MITSINGEN‘ bei Chor-
mitglied Peter Helpenstein unter peter.helpenstein@gmx.de. oder di-
rekt bei Chorleiterin Stephanie Borkenfeld-Müllers. Die vorgesehenen
Probentermine: mittwochsabends in der Zeit von 20.00 bis 21.30 Uhr
im Pfarrheim St. Laurentius, am 1., 8., 15. und 22. Juni. Die Abend-
musik wird am Freitag, 24. Juni 2016, 20.00 Uhr, in unserer Pfarrkir-
che St. Laurentius sein. Die Mitglieder des Kirchenchores freuen sich
über viele interessierte und singbegeisterte Gemeindemitglieder.

Ehrung

Während der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Oden-
kirchener Kleingartenvereins „Beller-
mühle“, erfuhr Hildegard Helpenstein
eine besondere Ehre. Sie engagiert
sich seit 30 Jahren als Kassiererin
im Vorstand des Vereines. Vorsitzen-
der Hermann-Josef Bücheleres be-
dankte sich bei ihr für die stets sorg-
fältige und verantwortungsvolle Ar-
beit. Er gratulierte mit Urkunde, Blu-
menstrauß und Präsent und dem

Wunsch nach einer weiteren, langjährigen Zusammenarbeit.

Odenkirchener Nachrichten
Odenkirchener Nachrichten

Gregory´s Frühstück

Allen Gästen wünschen wir
ein schönes Osterfest

und freuen uns auf Ihren Besuch!

Um Reservierung wird gebeten.

Ostersonntag u. Ostermontag:

inkl. 1 Tasse Filterkaffee
(nicht austauschbar)

5,90

(siehe Karte)

€

Burgfreiheit 45 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel.: 02166 85 50 112
Küchenöffnungszeiten:
Montags v. 09.00 - 15.00 Uhr

Di., Mi., Do. v. 09.00 - 15.00
und 17.00 - 21.00 Uhr
Fr., Sa., u. So. durchgehend.

(nachmittags geschlossen)

Öffnungszeiten:

Inh. Frank Biermanns

Ihr Café in Odenkirchen

Montag von 09.00 - 15.00 Uhr
Montagsnachmittag geschlossen

So. - Do. von 9.00 - 21.00 Uhr
Fr. & Sa. von 9.00 - 22.00 Uhr

Wetschewell 77
41199 Mönchengladbach
Tel.: 02166 18 11 9

Geöffnet:
Mo – Fr.:08.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 14.00 Uhr

Unser Osterangebot:
20 Punkte-Frühjahrs-Check

incl. Innen- und Außenreinigung
(zzgl. Materialkosten)

KFZ-Servicebetrieb

Unsere neue Auffahrbühne trägt Fahrzeuge und Wohnmobile
mit einem Gewicht von bis zu 4 Tonnen.

Nach wie vor ist unser Hol- und Bringservice kostenlos !
Testen Sie uns!

Euro 49,50Euro 49,50(incl. MwSt.)
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Tel. 0 21 66 / 1 72 66
Fax 0 21 66 / 12 04 89

Gerberstraße 58
41199 Mönchengladbach

E-Mail: info@autohaus-lasarzewski.de

PEUGEOT Service-Vertragspartner mit Vermittlungsrecht

Wir wünschen allen Kunden
schöne, sonnige Ostertage.

Offenes Singen zum Mai

Nach ein paar Jahren Pause gibt
es in diesem Jahr wieder ein „Offe-
nes Singen“ in der Kirche der Ev.
Kirchengemeinde Odenkirchen mit
Frühlings- und Mailiedern. Termin
ist der 8. Mai um 17.00 Uhr. Ne-
ben dem gemeinsamen Singen ist
auch Gelegenheit zum Zuhören.
Der Kirchenchor wird sich thema-
tisch einbringen, Flautato macht
eine Reise nach Israel und lässt folk-
loristische Lieder erklingen sowie
Stücke aus „Tanz der Vampire“ und
„Phantom der Oper“. Kantorin

Claudia Henseling: „Wenn Sie noch schöne Frühlings- oder Mailieder
kennen, die wir noch nicht in einem „Offenen Singen“ gesungen haben,
können Sie mir die gerne nennen, ich nehme Sie dann ins Programm
auf. Alle Akteure freuen sich auf Ihr Mitsingen.“
Foto: Werner Erkens

HVO: Ortstermin an Christi Himmelfahrt

Die Ortstermine des Odenkirchener Heimatvereins sind beliebt. Diesmal,
Donnerstag, 5. Mai, 14.30 Uhr, steht die Besichtigung des Nikolaus-
klosters auf dem Programm. Dabei wird sich die Aussage bewahrhei-
ten: Das Nikolauskloster ist immer einen Besuch wert. Nach der Füh-
rung im Nikolauskloster ist ein Kaffee und frisch gebackener Kuchen
zu empfehlen. Treffpunkt und Abfahrt: 14.00 Uhr mit Pkws vom Kreuz-
weiherplatz / Postparkplatz. Aus organisatorischen Gründen und we-
gen Mitfahrgelegenheit bitte im Burgturm oder unter Tel. 02166 60 39
80 melden. Alle Odenkirchener Bürgerinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen.

Foto: Werner Erkens

Bärbel …

… liest die Odenkirchener Nach-
richten - weil die immer nah dran
sind.            Foto: Werner Erkens

Sterbenot-
gemeinschaft

Güdderath

Die diesjährige Mitglieder-
versammlung der Sterbe-
notgemeinschaft Güdderath fin-
det am Karfreitag, 25. März,
15.30 Uhr, im Vereinshaus des
Kleingärtnervereins Güdderath,
Konnental 5, statt. Schrift-
führerin Marlene Birkenheuer
schreibt uns: „Wegen der Wichtig-
keit der Tagesordnung bitten wir
um zahlreiches Erscheinen.“

VERLAGVERLAGVERLAGVERLAGVERLAG
02166 / 36 4602166 / 36 4602166 / 36 4602166 / 36 4602166 / 36 46

André Spajic, Bellerstraße 121, MG-Odenkirchen
Tel.: 02166 / 18 86 01, www.andre-spajic.de

Moderne Schlagzeugschule
für ROCK, POP, JAZZ & LATIN

AS drumschool
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Odenkirchener Nachrichten
anders sein ist für uns normal

Das Buckelpferdchen
zu Gast in Odenkirchen

Zum zweiten Mal war das Ensemble „Troika“ in der Ev. Kirchenge-
meinde Odenkirchen zu Gast. Das Buckelpferdchen - ein russisches
Märchen gespielt auf alten russischen Instrumenten, wie der Bajan
(Michael Lutz), die Domra (Jakob Eihof), Bass-Balalajka (Waldemar
Michel) und Gusli (Tatjana Eihof). Gelesen wurde das Märchen von
Gerd Pillip. Bei der letzten Szene „Das Volksfest“ spielten auch die
Kinder mit der musikalischen Früherziehung der Villa Buddelberg
unter der Leitung von Tanja Lutz. Die Kirche war mit Besuchern gut
besetzt. Die Gäste erlebten einen beeindruckenden Nachmittag. Im
kommenden Jahr soll es eine Fortsetzung geben.

Foto: Karl-Heinz Habrich

Betriebsjubiläum

In 2015 blick-
te der Oden-
k i r c h e n e r
B u r k h a r d
Halm, Meister
für Sanitär-
und Heizungs-
technik, auf 25
Jahre SHK-Be-
trieb zurück.
Während einer
Innungsfeier
am 12. Febru-
ar 2016 erhielt
er im Haus des

Handwerks dafür seine Ehrenurkunde. Neben seinem Beruf enga-
giert sich Burkhard Halm ehrenamtlich bei den Maltesern. Seit Jah-
ren hat er dort als Ehrenamtler die Funktionen des Kreisbereitschafts-
führers, des Leiters der Einsatzdienste und der Ortsleitung inne.
Foto: Julia Kreuteler

Eli: Blutungen stillen
wie geht das professionell?

Es ist eine sehr blutige Angelegenheit, bei der es auch spritzt. Aber
das ist durchaus gewollt. Denn die Ärzte sollen bei dieser Fortbildung
lernen unter Stress das Richtige zu tun. Der Chefarzt der Klinik Inne-
re Medizin/Gastroenterologie, Prof. Dr. med. Huan N. Nguyen, lässt
dazu eigens einen echten Magen in eine Übungspuppe einsetzen: „Wir
nehmen dazu den Magen eines Schweins. Daran kann wirklich
realitätsnah geübt werden, wie Blutungen des Magens wirksam und
schnell gestoppt werden können.“ Zugesagt haben Mediziner u. a.
aus Düsseldorf, Krefeld und Nettetal. Die Teilnehmerzahl der
Fortbildungsveranstaltung wurde bewusst klein gehalten, um sich
möglichst intensiv mit der angesprochenen Problematik beschäftigen
zu können: „Das Erlanger Modell simuliert sehr realistisch akute
Blutungssituationen. Als Schwerpunkte haben wir die endoskopische
Versorgung bei akuten gastrointestinalen Blutungen sowie nach
Polypenabtragung ausgesucht“, so Nguyen.

Kommen Sie mit der SPD ins Gespräch:
z. B. auf dem Martin-Luther-Platz
am Donnerstag, dem 24. März um 11.00 Uhr

Kommen Sie mit der SPD ins Gespräch:

Die SPD Odenkirchen wünscht Ihnen
ein schönes Osterfest!

Für ein buntes Odenkirchen!

Ihre SPD Rheydt / Odenkirchen

MEHR SEHEN.
MEHR SEHEN.Auch bei Nacht.

Auch bei Nacht.

Haus exclusiver Augenoptik

Burgfreiheit 69

41199 MG-

Telefon: 60 15 80

Odenkirchen

www.optikmayer.de
G
M
B
HOPTIK MAYER

Studie: LED- und Xenon-Scheinwerfer
blenden Deutschlands Autofahrer

Autofahrerbrille für mehr Sicherheit beim Fahren

Blendende Frontscheinwerfer, Regen oder einsetzende
Dämmerung sind für Autofahrer eine große Herausforderung.
Knapp 80 Prozent von ihnen fühlen sich durch Scheinwerfer
entgegenkommender Fahrzeuge geblendet. Ein besonders großer
Stressfaktor sind LED- und Xenon-Scheinwerfer: 76 Prozent der
Befragten fühlen sich durch sie stärker oder mindestens genauso
stark geblendet als durch herkömmliche Scheinwerfer. Widrige
Lichtverhältnisse oder Nachtfahrten stressen oder verunsichern
71 Prozent der befragten Autofahrer. Das belegt eine vom ZEISS
Unternehmensbereich Vision Care im September 2015 beim
Marktforschungsunternehmen YouGov in Auftrag gegebene
repräsentative Online-Umfrage. Befragt wurden 1.617 Autofahrer
in Deutschland. Insbesondere für brillentragende Autofahrer sind
schlechte Sichtverhältnisse ein Risikofaktor. Gäbe es Brillen-
gläser, die speziell das Blendungsempfinden beim Autofahren
reduzierten, wären 88 Prozent der befragten Autofahrer
grundsätzlich oder vielleicht an diesen interessiert, so die Umfrage.

ZEISS hat in Zusammenarbeit mit renommierten Forschungs-
instituten die ZEISS DriveSafe Brillengläser entwickelt, die für die
speziellen Sehanforderungen von Autofahrern optimiert sind. Dr.
Matthias Metz, ZEISS Vorstandsmitglied und Leiter des Unter-
nehmensbereichs Vision Care, erläutert: „Mit ZEISS DriveSafe
können wir das Lebensgefühl vieler Menschen verbessern, die sich
beim Fahren in der Dämmerung, Dunkelheit oder bei Regen und
Nebel unsicher fühlen. 80 Prozent der Informationen nimmt der
Mensch über das Sehen auf“, so Dr. Metz. „Schnell und dennoch
entspannt auf den Verkehr zu reagieren, weil das Seherlebnis
spürbar besser ist, bringt nicht nur ein gutes Gefühl, sondern auch
mehr Sicherheit im Straßenverkehr.“
Die ZEISS DriveSafe Brillengläser sind bei ausgewählten Augen-
optikern in Deutschland erhältlich.

Mehr Informationen bei:

Wenn Sie bei jeder Fahrt sicher gut ankommen wollen,
kommen Sie zu uns. Wir beraten Sie gern.



ODENKIRCHENER12

Crashkurs für Eltern
im Ev.

Familienzentrum
Mülfort

Am Montag, 4.4.2016 findet der
Elternabend „Grenzen setzen“ in
Kooperation mit der Familien-
bildungsstätte Mönchengladbach
statt. In der Zeit von 20.00 - 22.15
Uhr können Eltern sich konkrete
Ratschläge holen, die im Alltags-
leben hilfreich sind. Oft gibt es
immer wiederkehrende Diskussi-
onen um das Aufräumen,
Schlafengehen, Trödeln am Mor-
gen, etc.- dies wirkt sich negativ
auf das Zusammenleben aus. Es
gibt aber Wege aus der
Diskussionsfalle. Das Ev.
Familienzentrum Mülfort bietet
sie. Um telefonische Anmeldung
wird gebeten unter: 02166
9742490.

Kleine Sterneköche
unterwegs

Ab dem 18.4.2016 in der Zeit von
14.00 - 16.00 Uhr können Kin-
der gemeinsam mit einer Erziehe-
rin des Ev. Familienzentrums
Mülfort etwas Leckeres zubereiten
und im Anschluss genießen.
Insgesamt finden vier aufeinan-
derfolgende Einheiten statt, so
dass eine feste Kochgruppe ent-
steht. Pro Einheit zahlt jedes Kind
1,50 Euro. Ideal wäre es, wenn das
Kind schon vier Jahre alt ist. Um
telefonische Anmeldung wird ge-
beten unter 02166 9742490.

Internationales
Dinner „Russland“

am 20.4.2016
Im Ev. Familienzentrum Mülfort
wird wieder gekocht und ge-
schlemmt. Dieses Mal geht es ku-
linarisch nach Russland. Pro Per-
son werden 4,50 Euro eingenom-
men. Los geht es in der
Mülgaustraße 220 um 20.00 Uhr.
Ende ca. 22.00 Uhr. Um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.

Betriebsbesichtigung

Regelmäßig bietet der Heimat-
verein Odenkirchen Betriebs-
besichtigungen an. Am 18. Mai
2016, 10.00 Uhr, haben max. 25
Personen die Möglichkeit die hei-
mische Textilmaschinenfabrik
Trützschler kennenzulernen. An-
meldungen sind möglich im HVO-
Büro (Burgturm, Burgstr. 18),
dienstags und freitags jeweils von
10.00 bis 12.00 Uhr.

Hans-Willi Körfges zum Thema
Videoüberwachung

„Die ‚Datenerhebung durch den offenen Einsatz optisch-technischer
Mittel‘ an einzelnen öffentlich zugänglichen Orten, die so genannte Video-
überwachung, ist mit recht an strenge gesetzliche Vorgaben gebunden.
Es findet eine Abwägung zwischen dem berechtigten Datenschutz-
bedürfnis der Bürgerinnen und Bürger und dem polizeilichen Auftrag
Straftaten zu verhüten, statt. Sie darf nur an nachweislichen Brenn-
punkten von Kriminalität erfolgen und der Verhinderung von Straftaten
dienen. Jedes Jahr muss überprüft werden, ob diese Voraussetzungen
noch gelten. Der § 15a des Polizeigesetzes des Landes Nordrhein-West-
falen setzt hier die rechtlichen Maßstäbe. Die im Wochenrhythmus von
Teilen der örtlichen CDU vorgetragenen Forderungen nach Ausweitung
der Videoüberwachung, sind von rechtlicher Unkenntnis und mangeln-
dem Fingerspitzengefühl gekennzeichnet.“

Das Mönchengladbacher Handwerk …

… lädt zu einer Feierstunde für den beruflichen Nachwuchs ein –
verbunden mit der Lehrlingslossprechung und Ehrung der Jahres-
besten. Am Sonntag, 10. April, 10.30 Uhr sind die Loszusprechen-
den, deren Eltern und Angehörige herzlich willkommen im Forum der
Stadtsparkasse Mönchengladbach, Bismarckplatz 10.

Kampagne
„Kesseltausch

NRW“: Es winken
erneut 200 Euro für
das alte Schätzchen

Das Energielabel für Heizkessel
ist deutschlandweit eingeführt –
aber die angekündigten Förder-
maßnahmen zum Heizungs-
Check und Pumpentausch lassen
noch auf sich warten. Diese
Förderlücke füllt nun die Kampa-
gne „Kesseltausch NRW“. Noch
bis zum 30. Juni 2016 haben
Modernisierungsbegeisterte die
Möglichkeit, gemeinsam mit einem
Heizungsfachbetrieb der regiona-
len Sanitär-Heizung-Klima-In-
nung einen Antrag auf Teilnahme
beim Fachverband Sanitär Hei-
zung Klima Nordrhein-Westfalen
zu stellen und eine Vorgangs-
nummer für den Start des Kessel-
tausch-Projekt zu erhalten. Es
winken 200 Euro, wenn sie auf
moderne Brennwerttechnik um-
rüsten. Die Partner der Kampag-
ne 2016 sind die Firmen Brötje,
Buderus, Viessmann und Wolf.

Die Kampagne Kesseltausch NRW
findet bereits zum dritten Mal
statt. Auch wenn sie ausschließ-
lich innerhalb der NRW-Landes-
grenzen gilt, ist der bisherige Er-
folg mit 7.000 getauschten Kes-
seln enorm. Von der Möglichkeit
der einmaligen Teilnahme profitie-
ren private Haus-und Wohnungs-
eigentümer bzw. Miteigentümer.
Den passenden Innungsfach-
betrieb finden diese unter
www.shk-nrw.de/handwerker-
suche. Die Kampagnen-Website
mit Informationen zu den vollstän-
digen Teilnahmekriterien, den
Brennwertmodellen der vier
Industriepartner und dem einfa-
chen Anmeldeverfahren lautet
www.kesseltausch-nrw.de.

Kinderkleiderbörse

In den Räumen der Kindertages-
stätte am Güdderather Mühlen-
weg 2 findet am Samstag, 16.
April, von 13.00 bis 16.00 Uhr
eine Kinderkleider- und Spielzeug-
börse statt. Die Besonderheit: Nie-
mand hat einen eigenen Verkauf-
stand. Die Kleider und Spielsa-
chen werden von den Teilnehmern
im Vorfeld ausgezeichnet und ab-
gegeben. Der Verkauf findet dann
durch ein Verkaufsteam statt. Die
Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro.
Wer gerne teilnehmen möchte,
kann sich bei Janina Schlebach
02166 216883 oder in der Kita
02166 997263 melden. Der Er-
lös aus der Cafeteria kommt dem
Förderverein zugute.
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Wir wünschen allen
Bürgerinnen und Bürgern

Odenkirchens ein
Frohes Osterfest!

Ortsverband Odenkirchen

Ihre

... Wir für Odenkirchen

Ev. Kirchengemeinde Odenkirchen

www.evkiod.de • info evkiod.de@

Odenkirchen . Zur Burgmühle 6 . Tel. 60 24 27

Textilpflege für anspruchsvolle Kunden

W
ir

wünsch
en

alle
n Kunden

ein
fro

hes
Oste

rfe
st.

Radtouren mit der AWO Wickrath

Auch in diesem Jahr bietet die AWO Wickrath allen Fahrrad-Begeisterten
geführte Rundfahrten am westlichen Niederrhein an. Los geht es am
Mittwoch, 30. März mit der „Radtour im weiten Bogen durch das Wegberger
und Erkelenzer Land“. Die ca. 45 km lange Strecke führt über Schwanen-
berg zurück nach Wickrath. Der Start ist um 10.00 Uhr an der Wickrather
Schlossbrücke (Nähe Kreisverkehr). Leichte Verpflegung und Getränke
sollten nicht fehlen. Gefahren wird bei jedem Wetter, darum bitte Regen-
schutz nicht vergessen. Details und Termine der anderen Rad-
wanderungen sind aus den Aushängen der Begegnungsstätte Rossweide
10 in Wickrath oder telefonisch bei Horst Kirfel unter Tel.: 02166 51848
zu erfahren.

Begehung

Auch das schlechte Wetter hinderte Gabi Teufel (Geschäftsführerin
der GEM), Wilfried Theissen (GEM) und einige Vorstandsmitglieder
der CDU Odenkirchen (Ralf Dauber, Marion Gutsche, Petra Heinen-
Dauber und Michael Schmitz) nicht daran, ihre geplante Orts-
besichtigung in Odenkirchen durchzuführen. Dabei wurde Frau Teu-
fel insbesondere auf den Zustand des Martin Luther Platzes, die
Verschmutzung der Burgfreiheit und den desolaten Zustand einiger
Baumscheiben aufmerksam gemacht. Auch der Zustand des Pater-
Hermann-Bonnier-Parks am Burgturm zeigte, dass im Punkt Sau-
berkeit und Ordnung in Odenkirchen noch einiges getan werden kann.
Frau Teufel sagte den Odenkirchenern ihre Unterstützung bei der
Erreichung der Ziele zu.

Foto: Achim Schilke

Komödie im Ev. Gemeindehaus

Bernd Schüren, im früheren Le-
ben Bankkaufmann, ist heute In-
haber einer Werbeagentur. In die-
ser Funktion layoutet er auch den
Gemeindebrief der Ev. Kirchenge-
meinde Odenkirchen. Seit 2002
hat er sich zusätzlich dem Schau-
spiel verschrieben. Und genau
deshalb können ihn die
Odenkirchener am Freitag, 20.
Mai, 20.00 Uhr, live im Ev. Ge-
meindehaus erleben. Es kommt
die Komödie „Comeback für Noah“
für einen Schauspieler zur Auf-
führung. Die Regie führt der
Vollblutprofi Stefan Filipiak. Mehr
unter www.bernd-schueren.de.
Karten im Vorverkauf gibt es ab

Anfang April im Ev. Gemeindeamt Odenkirchen und bei Schreibwa-
ren Kelz in der Burgfreiheit.                                   Probenfoto: Stefan Filipiak

Zufriedene Besucher
in der Burggrafenhalle

MT- Der Arbeitskreis
Frauen der CDU Oden-
kirchen hatte wieder
einmal zur Kauf- und
Tauschbörse eingela-
den. Mit 38 Ausstel-
lern war die Halle gut
gefüllt und das Ange-
bot rund ums Kind
war sehr vielfältig und

von guter Qualität. Nach dem Motto „Sehen, Handeln und Kaufen“,
zog so mancher Besucher mit vollen Taschen in Richtung Ausgang.
Zum Verweilen und Stärken lud die Cafeteria ein. Der Erlös dieser
Veranstaltung kommt einem guten Zweck zugute und ist bestimmt
für Kinder- und Jugendeinrichtungen. Mirella Heinen und Magdalena
Kret (Foto) sind mittlerweile schon im 5. Jahr als Aussteller dabei. Sie
lobten den Ablauf und die gute Organisation und freuen sich schon
jetzt auf die nächste Börse im Herbst am 17. September 2016.
Foto: Michael Thomaßen
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Zigarren Petra Moll-Nägel

Zigarren Petra Moll-Nägel • Burgfreiheit 62 • 41199 Odenkirchen
Tel.: 0 21 66 - 60 25 73

Wir bieten Ihnen an:

Feinschnitte, Zigarren
Tabak in großer Auswahl

40-jähriges Jubiläum des Kinder-
und Familienzentrums Odenkirchen

Am 10. April
2016 feiert das
Kinder- und
F a m i l i e n -
zentrum Oden-
kirchen um
11.00 Uhr sein
40 - j ähr i g e s
Jubiläum. Vor
40 Jahren, am
1.4.1976 öffne-

te die Einrichtung mit  drei Gruppen für 65 Kinder im Alter von 3
Jahren bis 15 Jahren. Das war 1976 etwas ganz Außergewöhnliches.
Neben den bis dato bekannten Kindergartengruppen wurde hier zu-
sätzlich eine Hortgruppe und eine  Tagesstättengruppe eingerichtet.
Die Öffnungszeiten von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr wurden dem damaligen
Bedarf angepasst, um den Müttern die Möglichkeit zur Berufstätigkeit
zu geben. Viele Kinder besuchten bereits mit 3 Jahren die Kita und
blieben bis sie fast 15-jährig den Hort verließen. Diese langjährige
Form der Betreuung forderte sowohl von den Eltern, den Kindern, als
auch dem pädagogischen Personal ein kooperatives und freundschaft-
liches Verhältnis. Der gesetzliche  Auftrag der Bildung, Erziehung und
Betreuung der Kinder spiegelt sich nach wie vor in der Konzeption
wieder. Die Förderung von sozial-emotionalen Kompetenzen soll es
den Kindern ermöglichen, in den altersgemischten Gruppen familien-
ähnliche Strukturen zu erlernen und zu erleben.
Seit 2008 werden durch gesellschaftliche und politische Veränderun-
gen nun Kinder ab 4 Monaten bis zum Schuleintritt in der Kita betreut.
Diese Umstrukturierung fordert kompetente pädagogische Fachkräfte
und bedeutet damit auch eine neue Herausforderung und Verantwor-
tungsbewusstsein für diese Kleinstkinder und deren junge Eltern.
Im Jahr 2009 wurde die Einrichtung zum zertifizierten Familien-
zentrum und baulich um einen Anbau erweitert. Hier liegt der Schwer-
punkt in der niederschwelligen Begleitung und Bildung der Familien
in Odenkirchen. Das Spektrum des Angebotes reicht z. B. von Sprach-
kursen, Kochkursen, Beratungsangeboten für Eltern  mit  Erziehungs-
fragen, Eltern-Kind-Angeboten in Bewegung und Musik,
Hausaufgabenhilfe u. v. m. Zeitgleich zum 1.4.2016 feiert Anita Sauer-
land, Leiterin der Einrichtung, ihr 40-jähriges Jubiläum.
Foto: Karl-Heinz Habrich

… lesen die Odenkirchener Nachrichten – weil die immer nah dran
sind.                                                                            Foto: Werner Erkens

Aneta und Frank …

20. Frühlingsfahrt

Am 17. April 2016 findet die Frühlingsfahrt des Offizierszugs Heilig
Geist in Geistenbeck und Umgebung statt. Diese jährt sich zum 20.
Mal. Die Teilnehmerzahlen bestätigen, dass sie gut ankommt.  Es
wurde wieder eine ca. 40 km lange Strecke mit kniffligen Fragen ausge-
arbeitet (Fahrtzeit ca. 2,5 Std), die es zu bewältigen bzw. zu lösen gilt.
Anmeldungen zur Fahrt können erfolgen bei: John Maly Tel. 02166
9737901 oder Gerd Beckers Tel. 02166 186729. Die Fahrt beginnt
ab 11.00 Uhr. Bis 13.00 Uhr können sich weitere Teilnehmer anmel-
den und mitfahren. Die Siegerehrung wird ca. um 16.30 Uhr stattfin-
den. Für das leibliche Wohl ist am Nachmittag mit Kaffee und Kuchen
bzw. mittags und abends mit Grillgut gesorgt.

Brennwerttechnik, Solartechnik,
Gasanlagen, Gasgeräte-Service,

Umbauten, Sanierungen, Reparaturen,
Schornsteinsanierung, Abflußreinigung

Von-Werth-Str. 8,
41199 Mönchengladbach

02166 / 680796

Der Meisterbetrieb in Ihrer Nähe für moderne Bad- und Heizungstechnik

Meister für Sanitär
Heizung

LüftungBurkhard
H la

sanitär
heizung

klima

Wir wünschen allen Kunden ein frohes OsterfestWir wünschen allen Kunden ein frohes Osterfest
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Vom 23. - 25. Juni 2016 wird in Düsseldorf der nächste Jugend-
Landtag stattfinden. Jugendliche aus ganz NRW im Alter
zwischen 16 und 20 Jahren können dann im Parlament drei Tage
lang die Abgeordneten “vertreten”. Bewerben können sich
Schülerinnen und Schüler, Auszubildende, Studierende oder
junge Berufstätige.
Seit 2008 findet jedes Jahr der dreitägige “Jugend-Landtag” im
Düsseldorfer Par lament stat t . Dabei werden die
parlamentarischen Abläufe von Fraktionssitzungen über
Ausschuss-Sitzungen bis hin zur Plenarsitzung nachgestellt.
Mehr als 1500 Jugendliche konnten seitdem in die Rolle der
Abgeordneten schlüpfen und den Arbeitsalltag eines Politikers/
einer Politikerin selbst erleben. Ziel ist es, über die
parlamentarische Arbeit zu informieren und zu langfristigem
politischem Engagement zu ermuntern. Auch der achte Jugend-
Landtag wird sich mit aktuellen Themen beschäftigen. Diese
können die Teilnehmer/innen aus zehn Vorschlägen auswählen.
Die Beschlüsse der “Jugend-Landtagsabgeordneten” werden
den Abgeordneten des realen Parlaments anschließend zur
Kenntnis gegeben.
Weitere Informationen zum Jugend-Landtag sind über mein
Landtagsbüro zu erhalten. Ausreichend für die Bewerbung ist
eine E-Mail, Fax oder Brief mit kurzer Begründung, warum das
Interesse an der Teilnahme vorhanden ist.
Die Bewerbung ist bis 30.April 2016 zu richten an:

Drei Tage im Parlament

E-Mail: hans-willi.koerfges@landtag.nrw.de

Tel.: 0211-884-2073

Fax: 0211-884-3226

Anzeige

Hans-Willi Körfges MdL
stellvertretender Vorsitzender
der SPD-Landtagsfraktion
Platz des Landtags 1
40221 Düsseldorf

HauptmannH
Fliesen- und

Natursteinverlegung

Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

Mülforter Straße 109a
MG - R H E Y D T
Tel.: 0 21 66 / 448 74

Burgfreiheit 68 • Odenkirchen • Tel. 02166 - 146 31 44

Öffnungszeiten:
Mo, Di 9.00 - 13.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Mi + Do 9.00 - 13.00 Uhr
Fr 9.00 - 15.00 Uhr und nach Vereinbarung

Die Modetrends Frühjahr / Sommer 2016 …

WE- … waren Gegenstand einer aktuel-
len Modenschau in der Burgfreiheit 94.
Was Sandra, Stefanie, Wilma, Annelies,
Erika, Gabi, Ursula und Gabi engagiert
vorführten und was von Ingo und Ulrike
Dittmer fachlich und kurzweilig präsen-
tiert wurde - war beachtlich. Die Models
sahen in ihren trendigen Outfits toll aus.
Die Mode von Ulrike’s zielt auf die trend-
bewusste, sportliche und jung gebliebe-
ne Dame ab, die genau weiß was sie
möchte: Modische Experimente mit be-
quemer Passform. Die Trends werden
vielfältiger. So kann jeder seine Persön-
lichkeit unterstreichen. Bei Kleidung
oder beim Schuh: Es darf ruhig etwas
mehr sein. Netzmuster, Stickereien und
Schmucksteine – Hauptsache es glänzt
und funkelt. Semitransparente Stoffe
mit Netzmustern stehen hoch im Kurs.

Die aktuellen Modefarben: Hellblau, Azur, Khaki und sanfte Naturtö-
ne, strahlendes Weiß, Schwarz, Orange, Türkis bis Azzuro. Zur Mo-
denschau präsentierten sich die Odenkirchener Firmen Schuhhaus
Müllers und das Schuhhaus Kühlen so-
wie Stilvoll mit Taschen, Tüchern und
Schmuck mit ihren neuesten Frühjahrs-
kollektionen. Einige interessante Details
gab es auch zu sehen und zu erfahren:
Da gab es einen raffinierten Rock – be-
wusst ohne Futter; Hosen, die eine schö-
ne Beinlinie zeichneten; Mode, die Bewe-
gungsfreiheit bot; ein Kleid, das in der
rückwärtigen Ansicht einen Reißver-
schluss über die gesamte Länge des Klei-
des aufwies und den Beweis, dass be-
queme Schuhe dennoch das Tragen ei-
nes Rockes zulassen. Fazit: Frau kann
sich auf den kommenden Mode-Früh-
ling und –Sommer freuen.
Fotos: Werner Erkens

Infos rund um den Heimatverein

WE- Der Odenkirchener Heimat-
verein hat derzeit 450 Mitglieder mit
einem Durchschnittsalter von 77,7
Jahren. Das älteste Mitglied blickt
am 7. Mai auf 99 Lebensjahre zu-
rück. Das jüngste Mitglied wird in
Kürze 15 Jahre jung. 103 Mitglie-
der sind über 80, 27 Mitglieder 50
Jahre und jünger. Im zurückliegen-
den Jahr sind 8 Mitglieder ausge-
treten, 17 sind verstorben und 26

neu eingetreten. Immerhin hat sich die Tierpatenschaft (Storch) ge-
lohnt.
Gute Nachrichten auch vom Schatzmeister. Das zurückliegende Jahr
hat einen Überschuss gebracht. Den größten Einnahmebetrag erbrin-
gen die Mitgliedsbeiträge mit etwas ehr als 8.000 Euro, noch einmal
ergänzt durch knapp 500 Euro Beitragsspenden. Der Jahresbeitrag
für Einzelmitglieder bleibt mit Euro 18,50 stabil. Der Familienbeitrag
wird von 37 auf 35 Euro abgesenkt.

Aus dem Jahresbericht der Feuerwehr MG

Zu über 32.000 Notfalleinsätzen musste die Feuerwehr Möncheng-
ladbach im vergangenen Jahr ausrücken. Neben der Versorgung von
Verletzten, gehört auch das Abschirmen von Schaulustigen zum Ein-
satzalltag.

Fast 45.000 Einsätze hat die Feuerwehr Mönchengladbach im
vergangenen Jahr absolviert. Brände gehören dabei nicht zum Haupte-
insatzgebiet. Zu 440 Bränden wurde die Feuerwehr 2015 gerufen,

darunter auch der Dachstuhlbrand
im ehemaligen JHQ-Hospital und
der Brand eines Pferdestalls am
Günhovener Hof. Das die Brande-
insätze zurückgehen, führt
Feuerwehrchef Jörg Lampe darauf
zurück, dass Präventions-
maßnahmen immer mehr greifen.

Bei den meisten Einsätzen handelt
es sich um Notfalleinsätze. 32.376
Notfalleinsätze waren es im Jahr
2015, im Vergleich dazu im Jahr
2014 waren es 28.925. Hier spielt
nach Einschätzung von Lampe der
demographische Wandel eine
Hauptrolle. Dieser stetig ansteigen-
den Zahl will die Feuerwehr auch
mit ihrem Rettungsbedarfsplan
begegnen, wie Lampe sagt: „Aber
auch jetzt muss sich keiner Sorgen
machen, wenn ein Rettungswagen
gebraucht wird, kommt auch einer.“
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Schelsenweg 16
41238 Mönchengladbach
Telefon: 02166 / 98492 - 0
Telefax: 02166 / 98492 - 30

Schelsenweg 16
41238 Mönchengladbach
Telefon: 02166 / 98492 - 0
Telefax: 02166 / 98492 - 30

info@autoteile-van-berkel.de

Saisoneröffnung 2016

Zur Saisoneröffnung am 9. und 10. April 2016 laden die LGB Freun-
de Rhein/Sieg alle interessierten Bürger in ihr Clubdomizil in Rheydt,
Endepohlstraße 3 ein. Die LGB-Freunde präsentieren ihre große Innen-
anlage der Spur G (Maßstab 1:22,5), die zurzeit weiter ausgebaut
und  mit regem Eisenbahnverkehr und vielen faszinierenden Details
begeistern wird.
Im Keller bauen die Mitglieder ständig weiter an der Bergwelt der
Anlage Albula und führen dort auch interessanten Fahrbetrieb vor.
Für Kinder besteht zudem Möglichkeit, mit Legosteinen einen eigenen
Waggon zu entwerfen oder bei der Junioranlage selbst zum Lokführer
zu werden. Unter Anleitung können die Kleinen auch an den großen
Anlagen selber den Fahrregler bedienen und eine Lok fahren lassen.
Im Außenbereich wird je nach Witterung eine große 7" Anlage die
Kleinen und Großen rund um das Domizil befördern.
Händler und Clubmitglieder werden neue und gebrauchte Waren nicht
nur in der Spur G anbieten. Für das leibliche Wohl wird gut gesorgt.

Grüne Welle beim Heimatverein

WE- Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Odenkirchener
Heimatvereins zeigte eine große Einmütigkeit der anwesenden Mitglie-
der. Man sah nur noch zustimmende grüne Stimmkarten, als Stefanie
Wiechmann als 2. Schatzmeisterin wiedergewählt wurde. Anders wur-
de das beim 2. Geschäftsführer (ehemals Gerd W. Hochscherf) und
bei der 2. Vorsitzenden (ehemals Monika Schuster). Beide traten aus
persönlichen Gründen nicht mehr an. Also mussten Neuwahlen her.
Als 2. Geschäftsführer stellte sich Edgar Daniels zur Verfügung. Als 2.
Vorsitzender konnte Egon Göbels gewonnen werden. Bei beiden neu
zu wählenden Odenkirchenern: Nur grüne Karten. Schließlich wurde
Wolfgang Wiesinger für 2 Jahre zum Kassenprüfer gewählt. Richtung
Wolfgang Wiesinger hatte Vorsitzender Werner Scholz einen flotten
Spruch auf Lager: „Das Alter spielt keine Rolle – es geht ums Geld!“

Zuvor hatte Werner Scholz zurück und nach vorn geschaut. Er appel-
lierte an das Heimatgefühl. Das Wir-Gefühl gelte es zu stärken, „denn
nur gemeinsam sind wir stark“.

Am Sonntag, 28. August wird es einen Festakt im Burgturm und in
den Burganlagen geben. Die Anlässe: 65 Jahre HVO, Gründung
31.08.1951; Erinnerung an die Bombennacht am 31.08.1943; vor
160 Jahren erhielt Odenkirchen die Stadtrechte.

Der geplanter Programmablauf:
11.00 Uhr Empfang für geladene Gäste
12.00 Uhr Öffnung des Burgturms für alle Besucher mit einer Aus

stellung zur Bombennacht.
Es werden Fotos von der Zerstörung Odenkirchens
gezeigt. Präsentation 65 Jahre Heimatverein (mehrmals
am Nachmittag).

18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst unter Mitwirkung Gesang
verein „Sangeslust“ Sasserath und dem Bläserensemble
Odenkirchen im Pavillon/Burganlage.
Während des gesamten Nachmittags Gastronomie in
den Burganlagen.

Bürgerstube
Odenkirchen

Gasthaus & Restaurant

Ostersonntag

Das Bürgerstuben-Team
wünscht

ein schönes Osterfest

Voranmeldung erforderlich unter 0173 233 44 71

Manderscheider Str. 4 • Tel.: 02166 - 6479 635Manderscheider Str. 4 • Tel.: 02166 - 6479 635

und Sonderkarte
Verschiedene 3-Gang-Menues

ab 12.00 Uhr:ab 12.00 Uhr:

Wir empfehlen uns für Ihre Feiern:
Kinderkommunion, Hochzeiten, Betriebsfeiern,

(Kinder) Geburtstage oder Begräbniskaffee

Es sind noch Kegelbahntermine frei!

Gründonnerstag
Karfreitag
Karsamstag
Ostersonntag
Ostermontag

Gründonnerstag
Karfreitag
Karsamstag
Ostersonntag
Ostermontag geschlossen

Öffnungszeiten Ostern:Öffnungszeiten Ostern:
09.00 - 18.00 Uhr09.00 - 18.00 Uhr
09.00 - 14.00 Uhr09.00 - 14.00 Uhr
09.00 - 16.00 Uhr09.00 - 16.00 Uhr
10.00 - 15.00 Uhr10.00 - 15.00 Uhr
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DJK Nierswacht Odenkirchen:
Faustballnews

Am 27/28. Febru-
ar fanden in
Ruschwedel (kurz
vor den Toren
Hamburgs) die
Norddeutschen
Meisterschaften im
Hallenfaustball
der Männer 45
statt. Es waren
zwar nur 7 Mann-
schaften am Start,
aber auch so hatte
das Teilnehmerfeld
mehr als Klasse,
der amtierende
Deutsche Meister
dieser Altersklasse

der Feldsaison (Leichlinger TV, der 4. der DM (Eimsbütteler TV) zudem
mit die erfolgreichste Mannschaft in dieser Altersklasse, und auch
mehrfacher Deutscher Meister in Halle und Feld. Am Samstag stan-
den für die Faustballer der Odenkirchener DJK 3 Spiele auf dem Plan.
Der TKD Duisburg und der HV Wöhren (Platz 9 bei der Deutschen)
wurden jeweils mit 2-0 Sätzen geschlagen, und gegen den Gastgeber,
der SV Ruschwedel, 6. Platz bei den DM, wurde dann zum Abschluss
unentschieden gespielt. Damit waren die Odenkirchener unter den
ersten Vier dieser Meisterschaft. Am darauffolgenden Tag musste noch
ein Spiel gewonnen werden um die Qualifikation zur Deutschen Meis-
terschaft zu erreichen. Im Halbfinale war der SV Moslesfehn (5. Platz
bei der DM) der Gegner. Es wurde ein enges Spiel. Odenkirchen verlor
mit 0-2 (8:11 und 10:12). Schließlich war der Hamburger Verein
Eimsbütteler TV Gegner. Nach dramatischem Spiel wurde mit 2-1
Sätzen gewonnen (11:4, 9:11 und 11:8), wobei der dritte Satz nach
0:3, 2:5, 4:6 schon so gut wie verloren war. Der Seitenwechsel brachte
die Wende. … Die Freude nach diesem Sieg war riesengroß, denn es
war die allererste Norddeutsche Meisterschaft, die die Odenkirchener
spielten. Am 19./20. März 2016 – also kurz vor Erscheinen dieser
Zeitung – ging es nach Bad Wimpfen (liegt zwischen Sinsheim und
Heilbronn) zur Deutschen Meisterschaft. Mehr dazu in der kommen-
den Ausgabe.

Ostereiersuche am Tiergarten

Wie auch in den vergangenen Jahren, ver-
anstalten die Frauen des CDU-Orts-
verbandes Odenkirchen wieder die große
Ostereiersuche. Über 1.000 bunt gefärbte
Eier werden die Frauen und ihre fleißigen
Helfer am Samstag, 26. März 2016, rund
um den Spielplatz vor dem Tiergarten ver-
stecken. Um 14.00 Uhr fällt dann der Start-
schuss für alle Kinder, die sich an der Eier-
suche beteiligen möchten. Nach erfolgreicher Suche gibt es auch wieder
etwas Süßes für alle Kinder. Um den Eltern die Wartezeit während des
Suchens der Kinder etwas zu verkürzen, haben sich die Frauen der
CDU Odenkirchen wieder Etwas einfallen lassen. „Wir freuen uns,
wenn wir bei möglichst gutem Wetter vielen Kinder und ihren Eltern
eine Freude machen können“, so Marion Gutsche vom Arbeitskreis
der Frauen der CDU Odenkirchen.

Kurz berichtet

Heinz Kemper, Ehrenmitglied des Kirchenchores „Cäcilia“ Sankt
Laurentius, feierte am 5. März 2016 seinen 80. Geburtstag. Seit mehr
als 60 Jahren steht er im Dienste der musica sacra. Von allen Sänger-
innen und Sängern geschätzt wird sein hilfsbereites Wesen. Pflichtbe-
wusst nimmt er an den wöchentlichen Proben der Schola gregoriana
und des Chores teil. An seinem Ehrentag brachte der Chor ihm zu
Ehren ein Geburtstagsständchen dar und gratulierte mit einem Blu-
menstrauß.

Wir bleiben was wir sind informativ
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Rechtzeitig
zum Osterfest

Der Mönchengladbacher Buch-
autor und Lyriker Norbert Peltzer
ist in Odenkirchen kein Unbe-
kannter. Er ist Mitglied im Käfer-
club. In den Jahren 2011 und
2012 haben wir bereits einige sei-
ner Gedichte veröffentlicht, die
Sprachwitz ebenso enthalten, wie
Humor und Ironie. Passend für
diese Ausgabe der Odenkirchener
Nachrichten handelt das Gedicht
vom Osterhasen. Wer mehr über
Norbert Peltzer erfahren möchte:
www.norbertpeltzer.de

Osterhasen

Der Name ist Hase.
Wir liefern zuhauf
Die Eier zur Feier -

Das trug man uns auf.

Die Eier zu legen,
Das fällt uns doch schwer.

Wir tagen und fragen:
Wo kriegt man sie her?

Erwachsene glauben
Das Jägerlatein,

Wir laufen und kaufen
Bei Aldi sie ein.

Die Kinder, die wissen
Genau, was wir tun:

Wir hopsen und mopsen
Die Eier vom Huhn.

Und sagt die Polente,
Sie hätten die Spur

Von Lümmeln,
die mümmeln,

Dann sagen wir nur:

„Der Name ist Hase,
Trotz Zeugenberichts:
Wir grasen auf Rasen

Und wissen von nichts.“

Prämierung

Zu den schönsten Fußgruppen
während des Veilchendienstags-
zuges gehörte die Tanz AG der
Hauptschule Kirschhecke und die
KG „Blau-Weiß Eisenbahner“. The-
ma: „Wir sitzen alle in einem Boot –
und donnt wat m’r könne!“ Platz 7
wurde mit Euro111,11 belohnt.

Jahreshauptversammlung
Kleingärtnerverein „Bellermühle“ e.V.

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung lud der Vorstand die
Gartenfreunde in das Vereinshaus des Sportvereins 05/07 ein. Nach
den üblichen Regularien sprachen die versammelten Mitglieder dem
Vorstand das Vertrauen aus. Der setzt sich nach der turnusmäßigen
Neuwahl wie folgt zusammen: 1. Vorsitzender Hermann-Josef
Bücheleres, 2. Vorsitzender Horst Zimmermann, Kassiererin Hildegard
Helpenstein. Frauenreferentin Helga Kasper, Schriftführer und Fach-
berater Peter Helpenstein, Beisitzer Klaus Hoffmeister.
Für die erfolgreiche Teilnahme am letztjährigen Gartenwettbewerb des
Kreisverbandes Mönchengladbach erhielten die Gartenfreunde
Alexander Lajer und Karl Wilhelm Glückwünsche und einen Blumen-
strauß. Für die 40-jährige Mitgliedschaft und den steten Einsatz für
die Belange des Kleingartenwesens erhielten Helga und Bernd Kasper
Glückwünsche, Urkunde und einen Blumenstrauß. Auch im abgelau-
fenen Gartenjahr gelang wieder die Integration einiger Gartenfreunde
mit Migrationshintergrund. Nach dem Motto „Kleingärten, Grün für
alle“ würde man auch gerne wieder junge Familien im Kreise der Garten-
freunde begrüßen.

Einladung zum Tag der offenen Tür

Am Samstag, 23. April, öffnen die Ev. Jugend und das Ev. Familien-
zentrum Mülfort von 10.00 bis 13.00 Uhr in der Mülgaustraße 220
ihre Türen und freuen sich auf interessierte Besucher. An diesem Tag
stellen sich Mitarbeiterinnen, Kooperationspartner und teils auch El-
tern vor und zeigen, wie man arbeitet. Es wird einiges geboten. So kann
man in der Cafeteria leckeren Kuchen essen und einen Kaffee trinken,
eine Zauberin nimmt die Kinder mit auf eine Zauberreise
(Mitmachshow) und eine Gesichtspainterin sorgt mit professionellem
Schminken dafür, dass aus Kindern Prinzessinnen, Tiger, Piraten oder
Katzen werden. Weiterhin sind Stationen aufgebaut, die die Kinder zum
Mitmachen, Ausprobieren und Spielen einladen.

Nordic Walking
mit dem Turnverein

Odenkirchen

Rechtzeitig zum Einstieg in den
Frühling hält der Turnverein
Odenkirchen (TVO) zwei attrakti-
ve sportliche Angebote bereit: Ab
Dienstag, 5. April 2016, 9.30 Uhr
und weiter jeweils dienstags 9.30
Uhr und mittwochs 18.00 Uhr
starten zwei neue Nordic Walking
Gruppen. Treffpunkt ist jeweils
der Parkplatz Einruhrstraße  vor
der Hans und Herrmann
Trützschler Sportanlage. Die An-
gebote richten sich an Teilnehmer
beiderseitigen Geschlechts. Beide
Gruppen sind geeignet sowohl für
Einsteiger, die die Grund-
techniken erlernen wollen, als
auch für trainierte Teilnehmer, die
ihre Fitness verbessern wollen.
Interessenten können zu einem
Schnuppertermin  kommen (Stö-
cke können gestellt werden). Die
Anmeldung ist bei Übungsleiterin
Birgit Kämmerling (Tel.: 02166 10
471 oder E-Mail:
birgit.kaemmerling@web.de mög-
lich.
Die Übungsleiterin nennt die Vor-
züge der Outdoor-Sportart:
„Nordic Walking ist eine sehr ef-
fektive, aber auch moderate
gelenkschonende Sportart. Der
schwungvolle Bewegungsablauf
beansprucht und stärkt Herz und
Kreislauf. Gleichzeitig werden
Arme, Schultern und Rücken ge-
kräftigt, sowie Muskelverspan-
nungen im Schulter- und Rücken-
bereich gelöst. Außerdem wird die
Fitness gesteigert und das Risiko
für zahlreiche typische Altersbe-
schwerden wie beispielsweise Os-
teoporose, Bluthochdruck, Diabe-
tes oder Rückenbeschwerden
kann gesenkt werden“. Birgit
Kämmerling gibt gern weitere Aus-
künfte.

Tödlicher
Betriebsunfall im
Gewerbegebiet

Güdderath

Auf einem Firmengelände am Ma-
rie-Bernays-Ring im Gewerbe-
gebiet Güdderath ereignete sich am
9. März gegen 11.00 Uhr ein Be-
triebsunfall, bei dem ein 59-jähri-
ger Mann ums Leben kam. Aus
bisher ungeklärter Ursache geriet
der 59-Jährige beim Rangieren ei-
nes Lkw zwischen dessen Auflieger
und eine Laderampe und zog sich
hierbei schwerste Verletzungen zu,
sodass er noch an der Unfallstelle
verstarb. Die Kriminalpolizei hat
zur Klärung des Vorfalls die Er-
mittlungen aufgenommen.

22.03. bis 31.03.2016

20,00
Kasten x 20 x 0,5 l

2 x Pfand a 3,10 €

Pils

3,99
Kasten

12 x 0,7/0,75 l

Pfand 3,30 €

11,99 10,00

Classic / Medium

Im Sortiment:
Blumenerde, Pflanzerde, Pinienrinde,

Rindenmulch, Gärtnertorf und Rhododendronerde

Rhabarberschorle

Kasten 10 x 0,5 l

Pfand 2,30 € 6,95
Limonade

Kasten 12 x 0,7 l

Pfand 3,30 € 5,50

Doppelpack
2
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Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe. Woh-
nung, r.Lage, Südbalk., Berg-
blick, Hallenbad, Sauna, So-
larium, k. Haustiere.
Tel. 02161 – 430 42.

Waschmaschine u. Spülmasch.
Trockner u. E-Herde
Kühl- u. Gefrierschränke

Kinteks Haushaltsgeräte
Poststraße 40, MG-Wickrath, Tel. 0 21 66 / 85 01 51

Zulieferung • Service • Garantie • Ersatzteile
Gebrauchte Geräte www.kinteks.de

ab 75 €
ab 75 €
ab 50 €

ab 239 €
ab 119 €
ab 189 €

Über 200 Stand- u. Einbaugeräte

Waschmaschine, Spülmasch.
Kühl-/Gefrierschränke
Trockner, E-Herde

Neue Geräte Ratenzahlung möglich

Gartenbau Thelen:
Strauch-, Baum- und Hecken-
schnitte, Pflanzarbeiten,
Fertigrasenverlegung. Schnell,
fachgerecht und preiswert.
Tel. 02434-809470

Hochschw.-Wald (Schönwald)
70qm exkl.-Nichtr.Fe.-Woh-
nung, 2 Balk., Hallenb.,Sauna,
Garage. Keine Haustiere.
www.erholungs-urlaub.de.tl
Tel.02166 – 551 817.

Frau mit Kater sucht günsti-
ge Wohnung in Odenkirchen.
ca. 50 qm. Erdgeschoss. Gerne
mit Balkon oder Terrasse.
Tel. 02166 2635180

Der Historische Ausschuss im Heimatverein

Marianne Hilgers leitet den Historischen
Ausschuss im Heimatverein Oden-
kirchen. In dieser Funktion berichtet sie
jährlich während der Mitglieder-
versammlung des Vereins. Diesmal fass-
te sie die Entwicklung des rührigen Aus-
schusses so zusammen:

„Bei der Jahresversammlung des Heimat-
vereins Odenkirchen gibt der Historische
Ausschuss jeweils Auskunft über die Ak-
tivitäten des vergangenen Jahres. Diesmal
will ich etwas weiter zurückgreifen um
einmal die Arbeit des Historischen Aus-
schusses in der Vergangenheit Revue pas-

sieren zu lassen. 1980 bildet der Heimatverein Odenkirchen laut Sat-
zung erstmalig fachliche Ausschüsse, so auch den Ausschuss für his-
torische Aufgaben, der später in Historischer Ausschuss umbenannt
wird. Zur Bearbeitung liegt ein großer Themenkatalog vor, der bearbei-
tet werden will. 1981 und 1982 erscheint jeweils eine Broschüre zur
Geschichte Odenkirchens. Die Jubiläumsfeier zur Erinnerung an die
Verleihung der Stadtrechte vor 125 Jahren findet am 24.Sept. 1981
statt. 1983 werden Arbeitsgruppen innerhalb des Historischen Aus-
schusses gebildet, der Kreis „Beschilderung“ ist für die Heraushebung
beachtenswerter Bauten und Denkmäler zuständig, der Kreis Denk-
malpflege für die Erstellung einer Heimatliste und die Arbeitsgemein-
schaft Tonband hat die Aufgabe, Geschichten alter Odenkirchener, die
noch einiges aus der Jugendzeit erzählen können, aufzunehmen. - Ein
neuer Bestandteil im Heimatverein wird 1984 der „Ortstermin“. Hei-
mat erkunden und kennenlernen ist die Intention der vom Histori-
schen Ausschuss betreuten Veranstaltung, die bis zum heutigen Tag
jährlich an Christi Himmelfahrt stattfindet. Ab 1987 ruht die Arbeit
des Historischen Ausschusses um 1997 wieder mit einem Neubeginn
ihrer Arbeit einzusetzen. Die Heimat- und Geschichtsarbeit wird in
vielen Veröffentlichungen dokumentiert. Einen Schwerpunkt bildet, wie
sie wissen, die Fortführung der Geschichtsschreibung von Pfarrer Franz
Rixen, die er 1949 begonnen und bis 1966 fortgeführt hat.  Im Jahre
2004 veröffentlicht der Historische Ausschuss das erste Heft von „
Odenkirchen gestern und heute“ und bietet aktuell das 24. Heft an.
Das heißt, dass seit dem 1. Heft in insgesamt 118 Artikeln die unter-
schiedlichsten Themen über Odenkirchen und über Bürger von Oden-
kirchen berichtet wird. Die Erforschung, Sammlung, Sicherung und
Aufbereitung geschichtlich relevanter und gegenwärtiger aktueller Zu-
stände, Entwicklungen und Zusammenhänge haben die Aufgabe, ein
heimatbezogenes Geschichtsbewusstsein zu schaffen. Es würde uns
freuen, wenn in Zukunft aus der Bürgerschaft für unsere Hefte thema-
tische Anregungen und der Wunsch zur Mitarbeit kommen würde. Im
vergangenen Jahr bereicherten wieder zwei Studiovorträge im Burg-
turm
das Angebot des Heimatvereins und unter dem Motto „Wir wandern
durch Odenkirchen“ wurde im Frühjahr und im Herbst jeweils ein
Führung angeboten. Diese Wanderungen erfreuen sich wachsender
Beliebtheit. Ingrid Paulus und Heinz Willi Kleinen zeigen dabei den Ist-
Zustand, weisen auf das Gewesene hin und lösen damit anregende
Gespräche aus. Die erste Wanderung in diesem Jahr ist am 24. April
und führt uns zu den Bächen rund um den Bellermühlen-Park. Wir
hoffen, Sie bei dieser Wanderung wieder begrüßen zu können.“

Glückwunsch

WE- Detlef Neuß ist ein engagier-
ter Odenkirchener. Er ist vor al-
lem im Fahrgastverband PRO
BAHN ehrenamtlich tätig. Als sich
die Fahrgastvertreter jetzt zum
Bundesverbandstag in Neu-
brandenburg trafen, wurde Detlef
Neuß zum Bundesvorsitzenden
gewählt. Der bundesweit aktive
gemeinnützige Fahrgastverband
PRO BAHN hat rund 4.000 Mit-
glieder und vertritt die Interessen
der Nutzer des öffentlichen Ver-
kehrs. Er arbeitet ehrenamtlich,
ist in zahlreichen Gremien aktiv
und wirkt sowohl auf Politiker
und Behörden als auch auf
Verkehrsunternehmen ein, um
einen attraktiveren und bessern
öffentlichen Personenverkehr zu
erreichen.

Polizei sucht
Zeugen nach

Verkehrsunfallflucht
in Sasserath

Am Freitag, 11. März, kurz nach
20.00 Uhr bemerkte ein Anwoh-
ner der Talstraße einen lauten
Knall. Anschließend beobachtete
er einen blauen Audi A 3, der die
Talstraße in Richtung Oden-
kirchen-Zentrum davonfuhr und
dann nach rechts in die
Stoltenhoffstraße einbog. Augen-
scheinlich war der Audi gegen ei-
nen auf der Talstraße 266 par-
kenden weißen Hyundai geprallt
und hatte ihn erheblich beschä-
digt. Der Sachschaden wird auf
über 5.000 Euro geschätzt. Die
Unfallfluchtfahnder der Verkehrs-
inspektion suchen jetzt weitere
Zeugen, die Angaben zu dem be-
schriebenen Pkw oder zum Vor-
fall selbst machen können. Hin-
weise an Telefon 02161 29 0.



ODENKIRCHENER20

Helfen mit Wort und TatHelfen mit Wort und Tat

Kolping - Sozialverband vor Ort

WE- Freudig überrascht waren die Mitglieder des Asylkreises in
Hochneukirch, als die Kolpingsfamilie Otzenrath erneut im Basement
Club an der Bahnhofstraße anklopfte um eine weitere Spende in Höhe
von 500 Euro zur Unterstützung des Asylcafés zu überbringen. Ein
Kolpingmitglied hatte der Kolpingsfamilie eine Spende mit dem Ver-
merk „Flüchtlingshilfe“ überwiesen. Erst im Januar hatten Mitglieder
des Kolpingvorstandes, gemeinsam mit Pfarrer Heinz-Günter Schmitz
von der Evangelischen Kirchengemeinde Otzenrath, einen Scheck über
350 Euro überreichen können. Dieser Betrag war durch Kollekten
während der Andachten „Offene Türen im Advent“, die gemeinsam von
Kolping und Evangelischer Kirchengemeinde gehalten wurden, zusam-
mengekommen. Seit Monaten bemüht sich die Kolpingsfamilie darum
in der Flüchtlingshilfe aktiv zu werden. Dies gestaltet sich, auch nach
mehreren Gesprächen mit der Kommune, nach wie vor schwierig.
Anfang Januar hat der Vorstand der Kolpingsfamilie beschlossen,
dem Asylkreis Hochneukirch zu helfen. Der Sprecher des Asylkreises,
Rolf Heimann, und Gertrud Peltzer erhielten durch Erwin Küpper,
Geistlicher Leiter der Kolpingsfamilie, die Zusage, sich um alte Fahr-
räder zu kümmern: „So können wir uns zum einen finanziell, z. B. aus
dem Erlös der Altkleidersammlung und zum zweiten durch eine
‚Fahrradwerkstatt‘, in der fahruntüchtige Fahrräder repariert und
fahrtauglich gemacht werden, an der Hilfe für bedürftige Menschen
hier vor Ort beteiligen“, sagte Küpper. „Eine Arbeit, die uns sehr am
Herzen liegt.“ Auch bei Behördengängen und Wohnungseinrichtungen
setzten sich Otzenrather Kolpinger tatkräftig ein. Ferner bereitet Kolping
ein weiteres Asylprojekt vor. Hier wird es um Fahrpraxis mit dem
Fahrrad gehen.

Spendenübergabe: W. Lyon Heymanns, Gertrud Peltzer, Anne
Küpper, Heinrich Küpper, Manfred Schwieren.

Neues aus der Kleiderstube

Anfang März 2016
kam Pfarrvikar
Michael Röring der
Bitte des Kleider-
stuben-Teams um
Einsegnung der
neuen Räume in der
Burgstraße 16 nach.
Zunächst zeigte er
sich sehr erfreut über
das Ambiente in den
neuen Räumlichkei-
ten. Darauf folgte eine
kurze feierliche An-
dacht und die an-

schließende Einsegnung der Räu-
me. Pfarrvikar Röring wünschte
dem Team viel Erfolg und Gottes
Segen für die weitere ehrenamtli-
che Tätigkeit für den guten Zweck.
Den Abschluss bildete ein gemein-
sames Kaffeetrinken - dank der
Kaffeemaschinen-Spende der Ca-
ritas - wobei viel Aktuelles und
Privates ausgetauscht wurde. Auf
dem Foto: Gerda Schweicher und
Pfarrvikar Michael Röring.

www.kul-verlag.de
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Gas- und Ölgeräte
K A R L - D I E T E R

H I M M E L M A N N

Spezialbetrieb für wärmetechnische Geräte
Heizung - Sanitär - Lüftung

Solar- und Brennwerttechnik-Schornsteinsanierung
Rohrreinigungsservice

JUNKERS-VAILLANT-STIEBEL-ELTRON
HYDROTHERM-BUDERUS-VIESSMANN

RAPIDO-REMEHA-WOLF-KLIMATECHNIK
Kundendienst

JUNKERS-VAILLANT-STIEBEL-ELTRON
HYDROTHERM-BUDERUS-VIESSMANN

RAPIDO-REMEHA-WOLF-KLIMATECHNIK
Kundendienst

Tel. (0 21 66) 60 58 22 + 60 58 22
Fax (021 66) 60 56 01

Stettiner-Straße 37 • 41199 Mönchengladbach

Gas-Heizthermen und Heizkessel

Gas- und Elektro-Durchlauferhitzer

Ersatzteillager

Beide Weine passen gut zu Frühlingssalaten, Fisch und natürlich zu allen Spargelgerichten!

„Frühling“, Württemberg: feinherb – säurereduziert – magenfreundlich
„RR“, Baden: trocken, spritzig, erfrischend

Jetzt ist die Zeit der Frühlingsweine. Wir haben für Sie im Angebot:

Samstag, 9. April: www.la-petite-cave.deEinsteigerweinseminar. Beschreibung und Anmeldung unter

Elena Scharf
-Wein und Feinkostfachhandel

Kölner Str. 345 • 41199 MG-Sasserath
Tel.: 0 21 66/60 17 96 • www.la-petite-cave.de

“La petite Cave”


